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Bis zur Hälfte der Staffeln verloren
Amerikanische Zeitung über die besorgniserregenden Einbußen an Bombern bei den letzten Terrorangriffen gegen das Reich

Suche nach neuen Mitteln
Drantbericht unserer Berliner Schriftleitung

B. Berlin , 20 . Januar .

hrt werden kann, will man offenbar das Ber¬
Bevor jedoch dieser Bomberumbau durchge¬

die Bomber weitgehend durch Jäger eskortieren
fahren weiter verfolgen , bei Tagesangriffen

zu lassen , wenngleich man sich darüber klar ist ,

Wetter abhängig ist und Witterungsbedingun
daß gerade diese Methode außerordentlich vom

gen verlangt , die auch der deutschen Jagdab¬
wehr zugute kommen. Hinzu kommt die Tat
sache, daß ein Angriff mit Jagdschutz überweite Strecken , wie sie anglo -amerikanische Ter¬
rorflüge zu überwinden haben , sich nach einem
genauen Minutenprogramm richten muß , in
dem die jeweilige Jagdablösung präzise festge¬

|

Von Dr . Adolf Dresler

den Jägerstaffeln genau in dem Augenblid zum
legt ist. Die Einsatzstellen müssen die ablösen Zum 49 . Bundesstaat
eskortierenden Jäger auf Grund ihrer Mög¬
Ablösungspunkt hinleiten , in dem die bisher

lichkeit der Brennstoffbevorratung zur Umkehr

Flug, der etwa westdeutsches Gebiet erreichen
gezwungen sind . Diese Ablösung muß bei einem

soll , zumindest vier- bis fünfmal durchgeführt
werden, denn die Jäger haben ja nicht nur den
einfachen Hin- und Rückflug zurückzulegen, son¬
dern müssen darüber hinaus die Bomberpulks
umkreisen und stets bereit sein, noch starke
Benzinmengen verzehrende Luftkämpfe durch
zuführen .

immer steigendem Maße bemerkbar machen, ist

otz . Unter den verschiedenen Zerfallserscheis
nungen , die sich heute im britischen Empire in

eine der bedeutsamsten das Hinübergleiten des
Dominions Kanada aus dem britischen Macht¬
bereich in den der benachbarten USA . Wenn
wir von einer Loslösungsbestrebung Kanadas
vom Mutterlande sprechen, so müssen wir uns
zunächst klar darüber sein , daß ursprünglich
nicht England . sondern Frankreich das Mutter¬
land Kanadas gewesen ist . Es waren Franzo
sen , die im sechzehnten Jahrhundert das von
Indianern
und besiedelt haben .

bielenSinweisau natengenommentiert Ein viermotoriger Bomber kostet 400 000 Dollar banern bemonte Kanada zuerst erforscht
In Frankreich häufen sich die Reste abgeschossener anglo - amerikanischer Flugz uge

Eigener Drahtbericht

otz . Paris , 20 . Januar .

Ischinen liegen hier , und die Farben der Eng¬länder sowie die weißen Sterne der Nordameri¬
taner erinnern an den Tod tausender

Flieger
englischer und nordamerikanischer
sich um bedeutende Werte, wenn man bedenkt,

Auch materialmäßig handelt es

Die durch die gegenwärtigen Witterungsbe¬dingungen begründete Pause im Bomberkrieg
wird von den anglo -amerikanischen Militärbe :
obachtern durch Betrachtungen über die gestei¬
gerten deutschen Abwehrmaßnahmen und die
Untersuchung eventueller Ausgleichsmöglichkei =
ten ausgefüllt . Ausgangspunkt derartiger Be¬
trachtungen bildet zumeist eine Stellungnahme
des USA . - Luftwaffenchefs General Arnold in
seiner jüngsten Pressekonferenz , in der er er¬
flärte , die deutsche Luftverteidigung sei „ stärker
denn je " . „ Washington Post "

durch eine Meldung aus Lon =
don , nach der die achte amerikanische Luftarmee ,
die sämtliche USA . - Streitkräfte in England
umfaßt , bis zum 30. Oktober des vergangenen
Jahres bei den Terrorflügen gegen Europa
6000 Flieger , 730 schwere Bomber , 20 mittlere
Bomber und 50 Jagdmaschinen verloren haben
soll. Schon diese Zahlen , die nicht einmal die ein " Sonderberichterstatter von „Paris Midi "

„ Die Stadt der besiegten Kokarden" nennt
volle Höhe der Verluste angeben und vor allem einen Platz in Frankreich , wo die deutsche Luftdurch die geschickte Wahl des Rechnungstermins

waffe auf einem Gebiet von mehreren Quadrat - daß ein viermotoriger Bomber 400 000 Dollar Französisch sprechen und an ihren französischennicht die schweren Bomberniederlagen beiSchweinfurt und jetzt über Mitteldeutschland kilometer die Verwertung und Verschrottungmit einbeziehen, hält die amerikanische Zeitung unzähliger auf französischem Boden abgeschosse
für besorgniserregend . Sie will wissen , daß

ner anglo - amerikanischer Flug
bei den letzten Tagesangriffen der USA .-Bom- euge vornimmt. Der Berichterstatterschreibt:ber oftmals bis zu 50 vom Hundert Verluste Ueberall häufen sich die Ueberreste von Bom
der amerikanischen Staffeln eingetreten seien . bern und Jagdflugzeugen , die mir als grausige

Die amerikanischen Militärkommentatoren ist die Straße der Motoren , dort der Boulevard
Denkmäler des totalen Krieges erschienen . Hier

find angesichts dieser Entwicklung der Auffas- der Propeller , etwas weiter befindet sich dasfung , daß die neue deutsche Abwehr die An- Viertel der viermotorigen Bomber , die mit ihgriffsmethoden der Westmächte überrumpelt
habe . Es sei der deutschen Luftwaffe als erster nen Kathedralen gleichen . Hunderte von Ma¬

ren gen Himmel gerichteten Flügeln und Kabi¬
gelungen , so erklärt der militärische Mitarbei¬
fer der „ New York Times " in einem Versuch ,
die großen Luftschlachten in der letzten Zeit
mit Seegefechten zu vergleichen , einen Abwehr¬
typ zu entwideln , der die amerikanischen Ver¬
bände vor völlig neue Aufgaben stelle . Die deut¬
schen Zerstörer der Luft fungieren ähnlich wie
bie Seezerstörer , die ebenfalls nach Möglichkeitein Feuerduell mit den ihnen an Größe und
Armierung überlegenen Feindeinheiten - auf
See den Schlachtschiffen , in der Luft den Bom¬
bern zu vermeiden suchten . Ihre Absicht sei
vielmehr , das Verteidigungsfeuer des Gegners
zu durchbrechen , die tödlichen Torpedos abzu¬
schießen und nach Erledigung dieser Aufgabe
sich sofort außer Reichweite des Feindes zu
bringen . Die amerikanische Luftkriegführung
sei offenbar auf derartige Möglichkeiten der
Abwehr nicht vorbereitet gewesen , so
folgert der zitierte Militärbeobachter , um dann
festzustellen :

„ Die Tatsache , daß wir jetzt auf dem Höhe :
punkt des Krieges bei einem Mangel über¬
rascht wurden , ist äußerst ernst zu beurteilen ."
Die jüngsten Luftschlachten hätten bewiesen ,
daß selbst stärkster Jagdschutz die amerikanischen
Bombergeschwader nicht vor äußerst folgen¬
schweren Niederlagen habe retten fönnen . Eine
einzige Ausweichmöglichkeit bestehe darin , den
Bombern eine noch stärkere Armierung zu
geben , wobei jedoch nicht übersehen werden
dürfe , daß diese Verstärkung der Feuerkraft
wieder auf Kosten der Traglast gehen wird .

tostet. Dieser Friedhof ist gleichzeitig eine
Fundstätte für Kupfer , Stahl und Hartaluminium Sachverständige studieren an Ort und
Stelle die britisch-nordamerikanischen Flugzeug¬industrie . Jedes dieser Flugzeuge wurde von
deutschen militärischen Stellen genau eingetra¬
sehen, wo sie in Frankreich abstürzten . Die To :

gen , und auf einer großen Karte fonnte ich

talziffer wird geheim gehalten
überrascht über den Wald von Nadeln , die auf

aber ich war

fünf Wochen gesteckt waren
die Karte Frankreichs innerhalb der Tekten66

Vom großen Dnjepr - Bogen nach Leningrad
Mehrere sowjetische Divisionen von der Südfront ru mehr im Norden eingesetzt

Drahtbericht unseres militärischen Mitarbeiters | nennenswert zu ändern.
otz . Berlin , 20 . Januar .

Bei den mit steigender Heftigkeit vorgetragenen
sowjetischen Angriffen am Ilmensee , bei
Leningrad und südlich Oranienbaum
wurde festgestellt , daß nunmehr dort Divisionen
eingesetzt worden sind , die bisher im großen
Dnjepr - Bogen gekämpft haben . Diese
Tatsache läßt einmal darauf schließen , daß die
Bolschewisten nunmehr dem Kampfgeschehen an
der Nordfront eine erhöhte Aufmerksam
keit widmen und zum zweiten , daß ihre Kräfte
nicht mehr dazu ausreichen , sowohl im Norden
als auch im Süden mit gleicher Heftigkeit
offensiv vorzugehen . Dementsprechend sind auch
die Angriffe gegen den Brückenkopf von Niko¬
pol und nordwestlich Kirowograd schwächer ge¬
worden , wie überhaupt an der ganzen Süd¬
front ein Abflauen der bisher so über¬
aus starken Kampftätigkeit festzustellen ist .
Ueberhaupt wird im Augenblick die sowjetische
Offensive , außer an der Nordfront , nur noch im
Raum westlich Retschiza mit unvermin
derter Heftigkeit fortführt , ohne daß der
Feind in der Lage gewesen wäre , die Lage

Alle Angriffe des
Feindes wurden , wie schon seit mehreren Tagen ,
abgewiesen oder aufgefangen .

die

Wesentlich erscheint die Mitteilung des
Wehrmachtberichtes , daß der Feind an der
jüditalienischen Front gegen den We ſt=
flügel erneut zum Angriff angetreten ist . Die
Anglo -Amerikaner haben hier wiederum nach
ihrer alten Methode starke Artilleriekräfte zu¬
sammengezogen , die die Aufgabe hatten ,
deutschen Stellungen sturmreif zu schießen. Hef =
tige Kämpfe mit der Infanterie des Gegners
und mit feindlichen Panzern sind hier in vollem
Gange . Sie werden vermutlich einige Tage an¬
dauern , so daß sich im Augenblick ihr Verlauf
noch nicht übersehen läßt .

Neuer Träger des Eichenlaubes
() Führerhauptquartier , 19 . Jan .

Der Führer verlieh am 16. Januar das
Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreu¬
zes an General Maximilian Fretter - Pico ,
Kommandierender General eines Armeekorps ,
als 368. Soldaten der deutschen Wehrmacht .

Scharfes Schweigegebot Stalins für Roosevelt und Eden

bar als Schweigegebot für sich auf . „ Ich glaube
Eden faßte die sowjetischen Hinweise offen

nicht", so erwiderte er
mentariern im Unterhaus , daß wir zweckmä:

den fragenden Parla¬

Big handeln , wenn wir all diese äußerst schwie¬rigen und heitlen Angelegenheiten hier zu er¬
örtern suchen. Ich bin überzeugt , daß das
Unterhaus ein Empfinden dafür hat , daß indiesem besonderen Augenblick äußerste zurück¬
haltung beobachtet werden sollte, und ich habe
das Vertrauen, daß wir auf den Beistand derUnterhausabgeordneten rechnen dürfen ." Aehn¬lich verhielt sich Roosevelt auf der Pressekonfe¬
renz des Weißen Hauses , wo er den Fragen der
Journalisten jegliche Antwort verweigerte .

Fragensturm im Unterhaus an den britischen Außenminister zum sowjetischen Konflikt mit den Emigrantenpolen
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung schung in die osteuropäischen Pläne zu enthal - | mittlung verzögert , wenn nicht gar verhindert

B. Berlin , 20 . Januar . ten hätten , hat die letzte Note der Sowjetunion hätten .

Der britische Außenminister Eden wurde noch einmal offiziell diese Auffassung bekräftigt
und ihre Gültigkeit auf das gesamte euroim Unterhaus von einem Fragensturm empfan¬

gen, der aus dem Anlaß der scharfen sowjeti päische Gebiet ausgedehnt . so daß heuteselbst noch gewisse Illusionen tragende Neu¬schen Antwort auf die vom Londoner Auswär =
tigen Amt inspirierten Beschwichtigungsver¬

trale sich nicht dieses Eindrucks der Stalinschen
suche der Emigrantenpolen in London geformt Politik entziehen können . Die , ,New York Herald
war und die außerordentliche Nervosität wider - Tribune " weist noch einmal darauf hin , daß die
spiegelte , mit der die öffentliche Meinung die

von starker Konzessionsbereitschaft getragene
strifte Weigerung des Kreml registrierte , ir¬

Note der Exilpolen ja nicht ohne Kenntnis ,
gend eine anglo -amerikanische Einmischung in wenn nicht gar auf den Rat der britischen Re¬
die sowjetischen Europapläne zuzulassen. Die gierung formuliert worden sei. Wenn Moskau
Agitation Londons und Washingtons hatte sich sie trokdem ablehne , so sei das eine unmik
bemüht , die Fiktion aufrecht zu erhalten , daß verständliche Geste des Krem 1. daß
Stalin in Teheran zwar gewisse Forderungen er feinerlei Vermittlung der We st =

vorgebracht , aber sich unter dem Kennwort mächte wünsche . In Washington se fiert es
„ Kollektive Verantwortung " nicht völlig gegen vor allem , daß die sowjetische Regieru . I zu dem

ein anglo-amerikanisches Mitspracherecht ge- des Außenministers Hull noch keine Stellung die Unversöhnlichkeit der sowjetischen Stel¬

offiziell vorgebrachten Vermittlungsangebot ter in London betonen , daß man an der Themsesträubt habe . Nachdem bereits die „Prawda " -
Antwort auf den Willkie -Artikel in "der „New nahm. Hull selbst versuchte auf der Pressekon- lungnahme angesichts der britischert und ame¬Yors Times " als unmißverständlicher Hinweis ferenz die bisher noch ausstehende sowjetische rikanischen Vermittlungsbereitschaft nicht nurdes Kreml bewertet werden mußte , daß sowohl Antwort dadurch zu motivieren , daß wahr als eine Absage an Polen , sondern auch an dieEngland als auch Amerika sich jeder Einmi - scheinlich ,, atmosphärische Störungen " die Ueber Adresse der westlichen Alliierten empfinde .

Die Schweizer und schwedischen Berichterstat¬

Obwohl im Gefolge der englischen Erobes
rung Kanadas in der ersten Hälfte des acht

länder niedergelassen haben , konnten sich unter
zehnten Jahrhunderts sich dort zahlreiche Eng .

seiner Bevölkerung, die am 1. Juni 1941

dier französischer Abstammung behaupten , die
11 419 000 betrug , rund vier Millionen Kana

ein freilich etwas mittelalterlich flingendes

festhalten. Ferner ist hervorzuheben, daß die
Sitten und Gebräuchen mit großer Zähigkeit

größtenteils auf dem Lande wohnenden Franco¬

Kinderreichtum auszeichnen, und daß unter
Kanadier sich durch einen besonders großen

tenheit bilden . Schon heute übertreffen sie,
ihnen Familien mit zwölf Kindern feine Sel

ferung die Schotten und Iren abzieht, die rein
wenn man von der englisch sprechenden Bevöl

und man hat berechnet, daß sie bei einer un
englischstämmigen Kanadier um das Doppelte ,

veränderten Entwicklung der jetzigen Bevölke
rungsverhältnisse im Jahre 1971 die absolute
Mehrheit ausmachen werden Es ist daher nicht
verwunderlich , daß die Franco - Kanadier durchs
aus nicht gewillt sind , die von den Engländern
zugunsten des heutigen britischen Mutterlan
des " betriebene Ausbeutungspolitik Kanadas
ohne weiteres mitzumachen . Vielmehr leisten
sie ihr einen nicht zu unterschätzenden Widers

Franco -Kanadiern bewohnte Provinz Quebec
stand , dessen Zentrum die überwiegend von

ist . Als im April 1940 eine Abstimmung über
die Einführung der allgemeinen Wehrpflicht
und über die Verwendung kanadischer Truppen
außerhalb Kanadas stattfand , stimmten in der
Provinz Quebec 70 v . H gegen diese Maß .
nahmen . Im Oktober 1942 wurde sogar eine
, ,Volksblockpartei " gegründet , die nur aus
Franco - Kanadiern besteht und deren Führer
Marim . Raymond eine lebhafte Propaganda
für die völlige Loslösung Kanadas von Engs
land nach dem Kriege betreibt . Die Rekrutie
rung unter den Franco - Kanadiern stieß ,
selbst die Londoner „ Times " im Dezember 1942
feststellen mußten , auf erhebliche Schwierigkei
ten , nicht weniger als 40 v . H. der Wehrpflich =
tigen französischer Abstammung entzogen sich
dem Militärdienst mit der Begründung , daß
dieser Krieg Kanada nichts angehe .

wie

Während so das starte französische Element
der kanadischen Bevölkerung der englischen
Kriegspolitik erhebliche Schwierigkeiten berei¬
tet und eine weitgehende Entfremdung Kanadas
vom englischen Mutterland " herbeiführt , ist
das immer stärker werdende Uebergreifen der
Vereinigten Staaten nach Kanada geeignet , eine
völlige Abtrennung des Landes von England
und seine Eingliederung als 49. Bundesstaat
in die USA . zu erzielen . Bietet doch dieser
Krieg Roosevelt den willkommenen Anlaß, um
das benachbarte britische Dominion in immer
größere politische und wirtschaftliche Hörigkeit
von den USA . zu bringen . Nachdem Kanada

jenigen der USA . im Rahmen des Bacht- und

am 10. September 1939 in den jetzigen Krieg
eingetreten ist , fonnte seine Wirtschaft mit der

Das ging um so leichter, als England schon
Leihgesetzes immer mehr „ koordiniert " werden .

bald nach Kriegsausbruch gezwungen war , zut
Bezahlung der ungeheuren Summen , die die
kanadischen Guthaben an die Banken der Wall¬
Kriegslieferungen der USA . erfordern , seine

street abzugeben . Ein weiterer Schritt auf dem
Wege in die Abhängigkeit der USA . war esdann, daß am 18. August 1940 im StädtchenOg¬
densburg im Staate Neuyork ein Abkommen
getroffen wurde , durch das ein gemeinsamer
Verteidigungsausschuß " der USA . und Kanadas

gebildet wurde . Selbstverständlich ist dieser
Ausschuß eine völlig einseitige Angelegenheit

nadas zu England war es übrigens bezeich
der USA . -Militärs Für das Verhältnis Ka¬

nend, daß dieses Abkommen als erstes seiner
nicht britischen Macht abgeschlossen wurde . Im
Art von einem britischen Dominion mit einer

September 1940 begann sodann die territoriale



Einfreisung Kanadas durch die USA . , indem
diese sich von England gegen die Ueberlassung
von 50 veralteten Zerstörern mehrere „ Stüz¬
puntte " in Labrador und Neufundland vor den

Vielsagende Eingeständnisse der City - Presse
Türen Kanadas abtreten ließen. Am 16. April , , Kriegsursachen tief im britischen System verwurzelt " Die Plutokratie entlarvt ungeniert ihre wahren Ziele
1941 und am 7. Juli desselben Jahres wurde
Diese Einkreisung dann durch die Besetzung von
Grönland und Island seitens amerikanischer
Truppen vervollständigt . Gleichzeitig wurde
am 16 . April 1941 in Hydepart ein Wirtschafts¬
abkommen geschlossen , das die kanadischen Roh¬
stoffe für die Kriegswirtschaft der USA . ein
setzt. Seither werden die Rohstoffe Kanadas
nicht mehr nach England geliefert , sondern nach
den USA ., und dort verarbeitet , um dann im
Rahmen des Pacht- und Leihgesezes nach Eng
land weitergeschafft zu werden . Die Berrech¬
nung geschieht in Washington , die Bezahlung
wird jedoch von England vorgenommen . End¬
lich wurde am 22. September 1941 auch noch
ein Militärabkommen getroffen , durch das die
USA . ermächtigt werden , ohne jede Behinde¬
rung Truppen über die fanadische Grenze zu
schicken" . Im Oktober des gleichen Jahres
wurde ferner ein Ausschuß zur Gleichschaltung
der kanadischen und der US -Amerikanischen
Rüstungsindustrie gebildet , durch den auch der
Austausch von Fabrikgeheimnissen stattfindet .
Und schließlich wurde am 6. März 1942 die
von den USA . auf kanadischem Boden zu dem
amerikanischen Territorium Alasta gebaute

militärische Verbindungsstraße fertiggestellt ,
bie durch fünf amerikanische Flugftüzpunkte ge¬
fichert wird . Hinzu kam noch im Oktober 1942
die Abtretung der Eisenbahn White -Paß -Jukon
durch Kanada an die USA . Ganz unverhüllt
war aber die Absicht der Einverleibung Kana¬
das in die USA . im September 1942 durch eine
aus dem Weißen Haus in Washington stam¬
mende Indiskretion sowie durch den Vorschlag
des Professors Albert Bushel Hart zu erkennen ,
die USA . sollten Kanada einfach annektieren ,
um es gegen den Bolschewismus zu schützen .
Als letzter Schritt auf dem Wege zur Ein¬
schmelzung Kanadas in die USA . ist die Mitte
Januar 1943 erfolgte Aufhebung der rund 5000
Kilometer langen Zollgrenze zu vermerken , die
vor allem deshalb vorgenommen wurde , damit
die Einfuhr von Kriegsmaterial zollfrei statt¬
finden kann .

-

die

allem auf die Schaffung würdiger Arbeits - und

Lebensbedingungen Jchmählich getäuscht und in
ihren gerechten Ansprüchen betrogen wurden ,
so soll auch dieses Mal wieder der englische

säde ohne Lohn zu Markte tragen .
Soldat seine Haut im Interesse des City -Geld¬

und Brot haben werden . Kaum anders liegen
die Dinge in Amerika , wo „ Colliers Magas
cine " joeben schreibt, merita ginge jegt ins
britte Kriegsjahr , aber die Amerikaner seien
sich in einer erstaunlichen Weise darüber im
unklaren , wofür sie eigentlich kämpfen . "

Wenn sich eine Erkenntnis aus dieser Lage
Das englische Volt empfindet in breiten ergibt , so ist es diejenige , daß dieser Krieg ein

Schichten diesen Betrug sehr wohl . Das geht Krieg der Plutokratie ist. Die oben
aus einer Mitteiluna des „Daily Expreß" her- genannte englische Zeitung „Poeple " bestätigt
vor , in der es heißt , daß bei der Eröffnung diese Auffassung , wenn es in ihr heißt : „ Engtanadischer Einwanderungsbüros in Englands Herrscher machen unbeholfene Versuche ,

Vor allem die jetzt im Kriegsdienst eingespann - Kriegsurfachen als tief in unserem
land ein großer Andrang zu erwarten sei . die große Masse zu beschwichtigen , die die

ten Frauen würden sich zur Auswanderung System verwurzelt erfennt . Gleichzeitig
melden , weil sie keinerlei Hoffnung befäßen , versuchen sie diejenigen anzuprangern , die auch
daß man nach dem Kriege noch Arbeit für sie
haben werde. Sie tämen aus den Slums und Regierungssystems verlangen ." Auch hier also

nur die geringste Veränderung des britischen

dächten voll Entsetzen an die Zeit zurück, in der eine glatte Bestätigung dafür , daß der Krieg
sie dort in Not und Elend leben mußten . Sie aus dem System der britischen Herre
würden daher vorziehen , nach Kanada

auszuwandern .
chaft entsprang . Gleichzeitig aber läßt die

tein noch so großes Opfer des mißbrauchen
selbe Herrschaftsschicht teinen Zweifel daran , daß

Volkes fie dazu bewegen wird , auch nur die
primitivsten Lebensbedingungen für dieses
sicherzustellen ,

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | Einlösung der Regierungsversprechungen , Dot

Goe . Berlin , 20 . Januar .

,,Dahin find die großen Hoffnungen auf eine
neue Welt , was immer unsere Truppen von ihr
denken in England selbst gibt es kaum An¬
zeichen, wonach die einst versprochenen tief:
greifenden Aenderungen nach dem Kriege tat¬
sächlich durchgeführt werden ." Diese Feststellung
trifft die weit verbreitete Londoner Sonntags :
zeitung People " und gibt damit der tiefen
Enttäuschung Ausdruck , die im englischen
Volte immer stärker um sich greift . Denn wenn
zu einer Zeit , als der Kriegsverlauf im eng.lischen Volke tiefe Depressionen auslöste ,
englische Regierung der Bevölkerung weitges
hende soziale Reformen versprach, um das Volk
bei der Stange zu halten , so läßt die City
heute, da man in England an eine Wendung
des Kriegsglüds zu britischen Gunsten glaubt ,
feinen Zweifel daran , daß sie fest entschlossen
ist, ihre sozialen Versprechungen von damals
nicht zu halten . Das geht soweit , daß die
„Daily Mail " zynisch erklärt , die britische Re¬
gierung könne nicht daran denken, nach Kriegs :
schluß die Soldaten wieder voll in den Ar¬
beitsprozeß einzugliedern . England , so wird
hier gesagt , fönne beim besten Willen die den
Soldaten im Jahre 1939 gegebene Garantie ,
daß sie ihre alten Arbeitsplätze nach Kriegs .
schluß zurückerhielten , nicht einlösen . Damit
wird klar , daß die englische Regierung ihrem
alten Grundsatz aus dem Ersten Weltkriege
treu geblieben ist. Wie damals Hunderttausende
von englischen Soldaten in ihrer Hoffnung auf

Alle drei erwähnten britischen Zeitungen
geben damit offen zu, daß die herrschende Schicht
Englands diesen Krieg feineswegs , wie immer
wieder behauptet wird , für das englische Volk
oder gar für die Freiheit der Welt führt , son¬
dern daß er allein im Interesse der Hochfinanz
vom Zaune gebrochen wurde . Die Arbeiter und
Soldaten Englands dürfen während des Krieges
für die britische Blutokratie bluten . Nuch dem

Kriege jedoch werden sie beiseite geworfen , und
die City -Bresse erklärt ihnen schon jekt , daß
sie nach dem Kriege teinerlei Aussicht auf Arbeit

Weiterhin schwere Kämpfe an der Ostfront
Mehrere Divisionen in heftigem Angriff gegen unseren Westflügel in Süditalien

0) Führerhauptquartier , 19 . Jan . im Gegenangriff nach hartem Kampf bereinigt .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab Nördlich des Il mensees , südlich Lenin

Mittwoch bekannt : Am Brückentopf Nifo - grad und südlich Oranienbaum sezten
Man kann daher schon heute sagen , daß Ka - pol und nordwestlich Kirowograd blieben die Sowjets ihre Durchbruchversuche mit stei¬

nada bereits stärkere Bindungen an die USA . auch gestern schwächere Angriffe der Sowjets gender Heftigkeit fort . Sie wurden in erbitter
als an England aufweist , und daß es , falls es erfolglos . Im Gegenangriff wurde eine Ein - fen Kämpfen abgewiesen oder aufgefangen . In
nicht eines Tages tatsächlich ein Glied der bruchstelle aus den letzten Kampftagen geschloss den Kämpfen im Südabschnitt der Ostfront hat
Vereinigten Staaten werden wird , zwischen den sen. Im Raume von Shalchtoff und Bo - ich die schlesische 320. Infanterie -Division unter
USA . und England wirtschaftlich zerrieben gre bischtiche sowie südwestlich Nowo . Führung des Generalleutnants Postel beson¬
werden dürfte . Bezeichnend für die Stimmung grad - Wolin st scheiterten mehrere feind - fonders ausgezeichnet .
in der kanadischen Bevölkerung ist das Ergebliche Angriffe . Westlich Retschiza dauern die
nis einer im Juli 1943 über die Zukunft Kana - schweren Kämpfe mit unverminderter Heftig¬
das veranstaltete Rundfrage , bei der 50 v . H. teit an . Nordwestlich und nördlich Nemel mie
der Befragten sich für eine völlige Trennung derholten die Bolschewisten ihre Angriffe . Sie
Kanadas von England nach dem Kriege aus - wurden abgeschlagen . Eine Einbruchstelle wurde
Sprachen , wobei teils die Unabhängigkeit Kana¬
das , teils ein Aufgehen in den USA . vorge =
Schlagen wurde .

Ueber 4500 Tote in San Juan ?

() Buenos Aires , 20. Januar .

Mittwoch abend hielt der Präsident General

Ramirez von San Juan aus eine Ansprache
an das argentinische Bolt . Er bekundete darin
den festen Entschluß , alles Menschenmögliche zu

tun , den Opfern der Erdbebentatastrophe zu hel¬
fen . Das Aufbaumert werde von der Regie :
rung ohne Rücksicht auf finanzielle Opfer rasch
und entschlossen durchgeführt werden . 3um
Schluß bat der Präsident um eine Minute
Stillschweigen zum Gedenken der Opfer. Gerade
in dem Augenblid wurde ein neuer Erd¬

stoß in San Juan verspürt , der jedoch ohne
Folgen blieb .

Der Eisenbahn in

Nach einer eingehenden Besichtigung ver¬
fügte Ramirez die Räumung San Juans

Weberlebendewerben mit Lastwagen und mitund erklärte die Stadt zur Militärzone. 50 000

nahegelegene Orte gebracht,
o bereits alle Vorbereitungen zur Aufnahme

getroffen wurden . Insgesamt konnten bisher
1500 Leichen geborgen werden . Nach den Schät
zungen befinden sich jedoch noch mindestens
3000 unter den Trümmern . Die Behörden wer¬
den daher möglicherweise die ganze Stadt ver¬
brennen zur Vermeidung von Seuchen .

Reichsappell der ländlichen Jugend
() Breslau , 20 . Januar .

Auf historischem Boden inmitten eines alten
Schlesischen Siedlungsgebietes fand der Reichs :

appell 1944 der ländlichen Jugend statt , auf
dem Reichsbauernführer Oberbefehlsleiter
Bade , Reichsjugendführer Armann und Gau¬
leiter Hanfe zur Landjugend und dörflichen
Bevölkerung Sprachen .

„ Bauerntum und Jugend " , so führte Ar
mann aus , sind verbunden in ihrem gemein ,

samen Bekenntnis zum deutschen Osten . Die
großen Epochen in der deutschen Geschichte hin
gen stets eng zusammen mit der Gestaltung des
Lebensraumes im deutschen Osten . Aus dieser
Erkenntnis und aus unseren Idealen schöpfend ,
wollen wir die Folgerungen der Tat ziehen .
Eine solche Folgerung ist der Landdienst
der Hitler - Jugend , durch den eine Auslese , die
vor allem aus den Städten kommt , wieder mit
dem Boden des Ostens verbunden werden soll .
Eine praktische Verwirklichung unserer Ideale
ist ferner der Osteinsaz der Sitler -Jugend ,
der vielen Tausenden von Führern und Füh
rerinnen der Jugend den Osten als neues und
reiches Aufgabengebiet erschloß

Oberbefehlsleiter Reichsbauernführer Bade
hob in seiner Rede den rassisch-blutsmäßigen ,
ben ernährungspolitischen und den erzieheri
schen Auftrag an die deutsche Landjugend her
Dor . In einem Rückblick auf die Entwicklung
der Weltwirtschaft im Zeichen des Liberalis :
mus und auf die Abwanderung wertvollsten
deutschen Bauernblutes nach Uebersee und nach
den Städten zeigte Backe die Notwendigkeit
auf, dem Bauernfum seine besten Kräfte und
Menschen zu erhalten , damit es seine Aufgaben
für das Volk wieder in vollem Umfange jetzt
und in der Zukunft erfüllen kann .

() Reichsminister Dr . Goebbels empfing bitt¬
woch im Beisein von Gauleiter Bohle die 2an de 3-
gruppenleiter der Auslandsorganisation der
NSDAP . , die zu einer Arbeitsbesprechung nach
Berlin berufen waren .

An der süditalienischen Front trat
der Feind östlich des Golfes von Gaeta nach
starter Artillerievorbereitung mit mehreren
Divisionen gegen unseren Westflügel zum An¬
griff an . Die Kämpfe sind dort in vollem Gange .

Bombermarschall Harris in fataler Lage
Noch fehlt die Ernennung des hemmungslosen Sadisten für eine höhere Kommandostelle

Drahtbericht unseres H. - W. - Vertreters

otz . Stoholm , 20 . Januar .

Die eigenartige Tatsache , daß bei den zahl¬
reichen Neuernennungen für die englisch -ameri¬
fanischen höheren Kommandostellen noch immer
nicht das geringste über den englischen Bomber¬
marschall Harris gejagt worden ist, wird jezt
erstmalig in der englischen Presse zur Sprache
gebracht .

Sir Arthur Harris , der die fluchwürdigsten
Verbrechen des Jahrhunderts auf sich geladen
hat in dem Wahn , dadurch den Ruhm der eigent¬

lichen Kriegsentscheidung an seinen Namen

gegenüber : In Ermangelung des erhofften
heften zu können. sieht sich einer fatalen Lage

durchschlagenden Erfolges , den ihm die deutsche
Abwehr und das deutsche Volk entwunden hat ,
muß er mit der schärfsten Verurteilung
durch die Nachwelt rechnen . Ihm muß
die Hauptschuld an den entseglichen Kultur¬
zerstörungen und Massenmorden gegen die Zivil¬

ganz zubevölkerung aufgebürdet werden ,
schweigen von dem Damoklesschwert das über

England hängt und die Flüche der englischen
Bevölkerung eines Tages gegen Harris zu
lenken droht . In London ist man wahrschein¬
lich der Ansicht , es könnte bedenklich sein , einen
durch seinen hemmungslosen Sadismus derart
exponierten Mann Dor neue Aufgaben zu

stellen , die er ebenfalls tompromittieren könnte .
Die „ Daily Mail " spricht von einer gewissen

Unruhe in der englischen Luftwaffe ,

Mit dem Ritte : kreuz ausgezeichnet
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() Berlin , 20 . Januar .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des
Eisernen Kreuzes an
Joachim Rumohr , Kommandeur eines 44¬

44 -Obersturmbannführer

Artillerie -Regiments und an - Sturmbanns

führer Hans Diergarten , IA in einer 44 =
Kavallerie - Division , 44 - Untersturmführer Mi

chael Wittmann , Zugführer in einem Pans
zerregiment der 44 - Panzerdivision Leibstandarte
44 Adolf Hitler " . 44 -Rottenführer Balthasar
Wo11 , Richtschüße in einem Panzerregiment
der 14 - Panzerdivision Leibstandarte 44 Adolf
Sitler " , Hauptmann d. R . Kurt Rohlfs .
Kommardeur eines Pionier - Bataillons , Leuts
nant d . R. Bernd Schäzle , Zugführer in

einem Grenadier -Regiment , Oberfeldwebel
Robert Lübke , Zugführer in einem Panzers
grenadier -Regiment , Obergefreiten Kurt Wie .

and , Richtschüße in einer Panzerjäger -Ab¬
feilung , auf Vorschlag des Oberbefehlshabers
der Luftwaffe an Oberleutnant Schnaufer ,
Staffelführer in einem Nachtjagdgeschwader .

Von einem Feindflug kehrte Ritterkreuz¬
träger Hauptmann Wilhelm Schmitter ,
Staffelfapitän in einem Kampfgeschwader ,
nicht zurüd .

Kurzmeldungen
0 Der Führer hat dem ordentlichen Profeffor

Dr . med . Viktor Schmieden in Frankfurt ans
Anlaß der Vollendung feines 70. Lebensjahres in
Würdigung seiner Verdienste auf dem Gebiete der
Chirurgie die Goethe - Medaille für Kunst und
Wissenschaft verliehen .

0) Der Reichsstudenten führer gibt be¬
fannt , daß die Reichsstudentenführung in besonderer
Form die künstlerischen Worfe der gefallenen Nach¬
wuchskräfte der Kunsthochschulen erfaßt und sichtet .

0) Bor einigen Tagen fand die Urnenbeifebung
des in Gotha verstorbenen Generals der Luftwaffe
Walter Wede auf dem Invalidenfriedhof in
Berlin statt .

0 Generaloberst Diet I erließ aus Anlaß der
vor zwei Jahren unter feinem Befehl erfolgten
Neubildung der Armee 2appland einen
Tagesbefehl , in dem er aller ihm unterstellten

sieren , Beamten , Unteroffizieren und Mann¬
schaften , die sich in dem Schickfalskampf gegen den
Todfcind
ausspricht.

bewährt haben , volle Anerkennung

ses republikanisch-fafchiittichen Heeres . befichtigte
0 General Gamberra , der Generalftabschef

weil höheren Ortes noch immer nichts näheres
bestimmt worden sei über die fünftige mili¬
tärische Rolle der englischen Bombenfliegerei .
Manchen Kreisen scheine es unflar , wie die
Bomberwaffe weiter eingesetzt und entwickelt

USA.-Generals Spaats zum Chef der englisch¬
werden solle. Während die Ernennung des

amerikanischen Luftstreitkräfte gegen Europa
gleichzeitig mit der Ernennung Eisenhowers er
folgte , sei immer noch über die englische Bom¬
benfliegerei und ihren Chef Sarris nicht ent¬

Offenbar handelt es sich hierschieden worden .
um eine Frage , die sich Churchill zur persön getroffen , die unter militärischer Bwachung bei
lichen Entscheidung vorbehalten hat , weil er
Harris sicher nicht fallen lassen wird .

Stimmenfang für die Präsidentenwahlen
Kuhhandel um elf Millionen Soldaten und weibliche Angestellte der USA .- Wehrmacht

Eigener Drahtbericht

otz . Berlin , 20 . Januar .

|

Bundesstaaten ein einheitliches Verfahren mehr
diretter Art für die Soldaten angewandt
wird . Er hofft , wenn es ihm gelingt , das durch¬
zusehen , den größten Teil dieser Stimmen für
sich auszunuzen .

Diese Absicht ist natürlich vom Wahlaus¬
schuß des USA . -Repräsentantenhauses mit Miß¬
behagen vermerkt worden . Er hat mit sieben

gegen fünf Stimmen die Anträge abgelehnt , die
den Soldaten und weiblichen Angestellten der
USA . -Wehrmacht ein einheitliches Recht zur
Beteiligung an den Präsidentschaftswahlen zu
sichern sollten . Roosevelts Parteigänger haben
demgegenüber Verwahrung eingelegt und er¬
klärt , es sei unmöglich , elf Millionen Soldaten
und Wehrmachtangestellte je nach ihrer zu
gehörigkeit zu den einzelnen Bundesstaaten nach
48 verschiedenen Verfahren wählen zu lassen . Die
Soldaten würden auf diese Art nur ihres
Wahlrechtes beraubt . Ihre Moral würde da =
durch wirkungsvoller als durch feindliche Kugeln
und Propaganda zerstört .

Bei den kommenden Präsidentenwahien in
den USA . gewinnen für die streitenden Politiker
die Stimmen der elf Millionen Soldaten und

weiblichen Angestellten der Wehrmacht große
Bedeutung . Um sie seht daher bereits jetzt ein
Kuhhandel ein , der voraussichtlich die üblichen
grotesken Formen annehmen wird . Die USA . ¬
Verfassung verbietet nämlich den Berufsfoldaten
die Teilnahme an der Politit , so daß sie als
Wählerstimmen ausscheiden . Man bemüht sich
aber nun sehr ernsthaft , diese Bestimmung durch
irgendeinen Trick zu umgehen , da keiner der
Konkurrenten auf die elf Millionen Wähler
verzichten will . Die Sache wird dadurch noch
komplizierter , daß die Wahlverfahren zur
Präsidentenwahl in den 48 Bundesstaaten ver¬
schieden sind . Bekanntlich wird der Präsi¬
dent der USA . im indiretten Verfahren
gewählt , die ihrerseits auf einen bestimmten
Kandidaten verpflichtet sind . Die Art der Gleichzeitig setzt eine massive Werbung
Wahl aber bestimmt jeder Bundesstaat für fich ein . Imu m die Soldatenstimmen
und entscheidet zugleich, wen er für wahlberech- Kongreß wurde ein Gelegantrag eingebracht,
tigt hält , und wen er vom Wahlrecht aus : der besagt , daß die für die heimkehrenden
schließen will . Der Sinn dieser komplizierten Kriegsteilnehmer vorgesehenen Zahlungen von
Methode ist natürlich wie immer bei derartigen 100 bis 300 Dollar nur den Anfang der Kriegs¬
Dingen in der amerikanischen Innenpolitik der , teilnehmerrenten darstellen , und daß für diese
möglichst viele Wege zur Wahlbeeinf ! u3wede eine Gesamtsumme von „ möglicherweise"
sung zu öffnen . über 50 Milliarden Dollar vorgesehen werden

botschaft bereits mit dem Soldatenwahlrechtbe- den inzwischen mehr oder minder offen wider¬
Roosevelt selbst , der sich in seiner Neujahrs - solle . Es handelt sich hierbei , genau wie bei

faßte , spekuliert natürlich auf die elf Millicnen rufenen englischen Versprechungen an die Sol¬

Stimmen der Soldaten und will deshalb dafür daten , nur um ein Lod mittel , das dann

sorgen , daß das indirekte Verfahren für die fallen gelassen wird , wenn die dummen Vögel
Soldaten nicht angewandt wird , sondern daß , an der Leimrute fleben und ihre Stimmen

unabhängig von den Sonderbestimmungen ter gegen leere Versprechungen abgegeben haben ,

an der Südfront die jungen Soldaten der Jahr¬
gänge 1924 und 1925 und überbrachte ihnen die
Grüße des Duce und Marichall Grazianis .

() Wie Reuter aus Colombo berichtet , if ouf
Ceylon ein Transport italienischer Arbeiter ein¬

Straßenbau oder ähnlichen schweren Arbeiten auf
diefer Insel im Indischen Ozean eingesetzt werden .

() Im Verlauf der Kampfhandlungen an der
fitditalienischen Front nahni di englisch - amerikani¬
sche Artillerie am 15. Januar das weltberühmte

loster Monte Casino unter gezieltes euer .
Die hierbei entstandenen Schäden waren erheblich .
Ein militärischer Grind für die barbarische Be¬

a diefer einzigartigen Kulturstätte war nicht

gegeben .
(0) Badoglios . . Jnnenminifter " Vito Reale erklärte

einem Reuter -Vertreter , daß Vittor Emanue !
abdanken werde , ., wenn der geeignete Augenblic
gekommen ist . "

() Einer Meldung von der Gibraltargrenze zu¬
folge hat der Verrätergeneral Bodoglio allen
italienifchen Offizieren und Mannschaften ,
die am spanischen Freiheitsfampf teilnahmen das
Tragen spanischer Auszeichnungen und Abzeichen
verboten .

0) Der britische Admiral Start ist nach Bes

King in Washington hatte , nach England zurück¬
gefehrt .

fprechungen , die er mi Roosevelt und Admiral

() Giner Meldung aus Washington zufolge er¬
flärte Roosevelt zur Eröffnung der vierten
Kriegsanleihe der USA . unter anderem : Unsere
schwierigsten militärischen Operationen Itegen noch
vor , nicht hinter uns . Wir fönnen uns tatsächlich
feinen Augenblick lang dem angenehmen Wunsch
traum hingeben , daß der Krieg beinahe zu Ende ift.

() Roosevelt gab Dienstagabend bekannt , daß
der Eisenbahnerstreif in den USA .

beigeleat fei. Striegsminister Stimson ordnete uns
mittelbar darauf an . daß die Eisenbahnen den
Privatunternehmern zurückgegeben werden .

0 Der Militärausschuß des Repräsentanten
Hauses hat die Beforechung von Rouferelts Gesetz¬
vorlage über die Arbeitspflicht in den
USA . auf unbestimmte Beit vertagt .

des Bremierministers der Mongolischen Belts ,
0 Der Moskauer Rundfunk meldete den Besuch

Republik . Marschall ichoibalien , im Kreml .
Der Besuch läßt darauf schlicken , daß Stalin zur

Auffüllung feiner start gelichteten Greniverkände
von Tichoibalfen eine erhöhte Lieferung vont
kanonenfutter gefordert hat.

Nach einem Bericht der Zeitung Asahi
Schimbun " fand in Tofio eine onferenz be¬
fannter Persönlichkeiten statt , die fich mit Maß¬
nahmen gegen die unterirdische Wühlarbeit des
Judentums befaßte .
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Die Mutter der Wölfe / Von AlexanderKeller
Um die Jahrhundertwende war Mara Vu¬

Cassin an der ganzen bosnischen Ostgrenze be¬
Lannt , von der Save bis zu den montenegrini¬
schen Bergen , über die im Winter die ausge¬
Hungerten Wölfe nach Bosnien tamen . Mit dem
ersten Nordsturm und dem ersten Schnee erschie¬
nen sie. In den langen Nächten hörte man ihr
jaulendes Bellen , und die Menschen verkrochen
sich ängstlich in den Häusern , denn ein hungriger
Wolf ist schlimmer als hundert Teufel .

Mara Bukassin war damals alt und führte
den seltsamen Beinamen Mutter der Wölfe .
Die einen, es waren die älteren Leute, behaup
teten , sie hätte den Beinamen seinerzeit von
den Türken erhalten , als sie einmal zwei junge
Wölfe im Walde fand und aufzog die jün¬
geren aber umgaben die Frau mit einem Le
gendenkranz und erzählten den ängstlich zusam¬
menrückenden Mädchen Schauermärchen .

-

-

Der Wirt starrte nachdenklich in die Ferne .
Er war , das fonnte man ihm ansehen , über den
Vorschlag nicht begeistert . Eine Person mehr
belastete den Schlitten , und alles tam auf die
Schnelligkeit an ; aber nach einer Weile schrie
er nach Mara Vukassin und befahl ihr in bar¬
schem Ton , sich neben den Knaben zu setzen.
Wortlos stieg Mara auf , und der Gaul zog an .
In einer Wolfe von aufstiebendem Pulverschnee
verschwand das Gefährt .

kleinen Ort , auf der Pazhöhe , inmitten der
Ein Tag verging nach dem anderen . In dem

schweigenden, verschneiten Wälder, schien die
Zeit stillzustehen. Bis eines Tages ein Junge
den rückkehrenden Schlitten im Tal sah und
durch sein Geschrei die Bauern auf die Straße
rief . So tam es , daß alle Ortsinsassen den
Wirt erwarteten , als er endlich eintraf . Neben

ter ihm , im Schlitten fauerten vier Gendar
ihm saß , frisch und gesund , sein Junge , und hin

men, schußbereite Gewehre in den Händen . , ,Wo
ist Mara ?" fragte der Vorsteher nach der er¬
sten Begrüßung .

Ste

Der Wirt , starf und hart wie die Berge ,

die auf die tieine Ortschaft herabfahen , wandte
sich ab , und seine Augen wurden trüb .
ift tot " , murmelte er . „Die Wölfe haben fe
gefressen

faum

Bei den Gendarmen war Mara Bukassin
nicht gut angeschrieben. Sie war eine Diebinund Stromerin und wahrsagte abergläubischen
Leuten , womit sie viel Unheil anrichtete . Ihren
Beinamen tannte sie und trug durch ihr Aus¬
sehen sie war groß , hager und wild - und

thre phantastischen Erzählungen über ihre Kin¬
der , die Wölfe , nicht wenig dazu bei , daß man
fte fürchtete und froh war , wenn sie weiterzog .

Einmal gab es einen glühend heißen , troce¬
nen Sommer , dem ein strenger , früher Winter „ Die Wölfe ? " Der Vorsteher schüttelte den
folgte ; Ende Oktober brauste der erste Nord - Kopf . ,,Wann ist es geschehen ? "
Sturm durch ' s Drinatal südwärts , mit ihm fam Auf der Hinfahrt ," entgegnete der Wirt .
der erste Schnee - mit ihm famen auch die Wir famen gut bis zum großen Wald
Wölfe . Dieser Winter überraschte Mara Vu - waren wir eingefahren , erschienen auch schon
fassin in einem kleinen Ort am Volujak - Paß die ersten Grauen . Ihr wißt ja , wie sie Men¬
Sie fonnte nicht weiter , und um nicht zu verschen jagen die starken Tiere vorne und die
hungern da ihr die Bauern grundsäglich anderen im Halbkreis dahinter , bereit , von
nichts schenkten verdingte sie sich als Magd allen Seiten anzustürmen . Ich trieb den Gaul
beim einzigen Wirt des Dorfes . Eine Tages an, und er rannte wie der Wind , aber der
erkrankte der sechsjährige Sohn dieses Wirts , Hunger hatte die Wölfe wild gemacht . Sie lie¬
und da sich der Zustand des Kleinen von ßen sich nicht abschütteln . Immer näher famen
Stunde zu Stunde verschlimmerte , mußte sich
der Vater entschließen , mit ihm in die Stadt
zu fahren . Es war bitter falt , und Wölfe
trieben sich in der Umgebung umher . Darum
erboten sich drei junge Burschen , den Wirt zu
begleiten , er schlug aber das Angebot aus . „ Ich
vertraue auf die Schnelligkeit meines Pfer
des " , meinte er , während er den langen , tief¬
gebauten Schlitten aus dem Schuppen zog und
das Pferd , ein starkes Tier mit tapferen Augen
davor spannte . „ Treffe ich auf ein fleines Ru¬
del , halte ich mir die Bestien vom Leibe
Er lachte und recte sich. „ Habe ich das Pech ,
auf ein großes Rudel zu stoßen " , setzte er leise
hinzu , sind auch vier Männer zu wenig .

Er bettete den franken Kleinen zwischen
Stroh und warme Decken , nahm die Zügel und
sprang auf den Schlitten , als ihn der Ortsvor¬
fteher aufhielt .
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Nimm doch Mara mit " , sagte er .
Wozu ?" fragte der Wirt erstaunt ,

Der Ortsvorsteher lächelte verlegen . , ,Je
nun . . . ich glaube . . . hm solange Mara
bet dir und dem Kleinen ist , werden dich die
Wölfe in Ruhe lassen . Sie werden doch ihre

Mutter nicht fressen ? "

Erziehung
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sie, und plötzlich sprang der größte gegen die | Thema Erziehung in ihren Stofftieis einbe
Flanten des Pferdes , das wütend nach ihm zieht . In dem neuen Tobis - Film Meine

und tennt die Wölfe von Jugend auf .
biz . Es ist ein Pferd aus den Volujak -Bergen Herren Söhne " geschieht das in der freunds

lichen Form des Lustspiels , das gewissermaßen
eine Lektion im scherzhaften und gleichwohl
ernst zu nehmenden Ton erteilt . Nicht mit er
hobenem Zeigefinger wird gesagt „ so ist es

aber am Ende ,falsch und so ist es richtig
dient , wird doch jeder wissen , worauf es an¬
das hier wirklich die Bezeichnung „ gut “ ver

Du mußt ja schon in der Nähe der Stadt

gewesen sein ?" meinte der Vorsteher .
„ Ja “ . Der Wirt nickte . Ich sah schon in der

Ferne das Minaret und das rote Dach des
Gemeindehauses , aber auch die Wölfe wußten ,
daß es höchste Zeit war . Sie begannen auf
den Schlitten zu springen . Zwei erschoß ich;
aber dann mußte ich einsehen , daß es fein Ent¬
rinnen mehr gab .

tommt .

Da stand Mara auf . „ Treib das Pferd an ,
was du fannst , Wirt " , sagte sie, und ihre Stim- eine Weise in die Hand nimmt, der das Birke
me war hell und klar,, , ich springe ab

,Mara " , schrie ich , ., Mara
nicht .
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- du kannst doch

Wölfe ! Grüße alle ! Gott segne dich und den
Sie lachte . Ich bin doch die Mutter der

plöglich leichter wurde und hörte schreckliches
Kleinen . 1" Ich fühlte , wie der Schlitten

Geheul
Wölfe auf der Straße

als ich zurückfah , balgten sich die

,Arme Mara " , murmelte der Vorsteher .
Sicher glaubte sie an ihre Macht über die

Wölfe ."
99Macht ? " Der Wirt ballte die Fäuste . Er

war ein großer und starter Mann . Unvermit
telt begann er zu weinen . , ,Sie hat nie daran
geglaubt fie mußte genau , was ihr bevor¬
stand , aber sie opferte sich für den Kleinen
verstehst du ? "

Die Fabel von dem Vater , der die Erztes
hung seiner beiden mutterlosen Söhne ganz ge
gen die Meinung aller Tanten und Onfels auf

trauen der Jungen besigt und sich , wo es
lich darauf ankommt , niemals in ihnen ge
täuscht sieht , ist von einer natürlichen Einfach
heit . Die väterliche Autorität tennt ihre

müßten nicht die Kinder eines solchen Vaters
Weite und ihre Grenzen die „ Herren Söhne "

sein , wenn sie nicht ihrerseits danach handelten .

R. A. Stemmle sett den Film „ Meine
Herren Söhne " in Szene . Wenn wir uns daran
erinnern , daß Stemmle früher einmal selbst
Lehrer war , und daß ihm also Probleme mie
die hier behandelten feine Probleme aufgeben ,
dürfen wir darauf rechnen , daß der Film seine
schönen Absichten verwirklicht . Werner Hinz
spielt den Vater von Luz und Lütte , Monika
Burg eine Erzieherin , die sich nicht ins Bor
horn jagen läßt , und Elisabeth Fliden .

childt eine Wirtschafterin , die in allem an
derer Ansicht ist .
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, , Ich verstehe " , flüsterte der Vorsteher . Ich

verstehe . . . " Tiefe Stille fenfte sich nieder Wie Walter Hartmann : Liebe am See "

auf Kommando zogen alle Männer die Kap¬
() Im Bunde mit den Tertdichtern Eduard

pen und die Frauen santen in die Knie . Der
Wind trug ihr Schluchzen in die weiße Ferne . schen Bühnen M. -Gladbach-Rheydt als Kapelle

und Michael Rogati hat der an den Städti¬

In diesem einen Augenblid wurde die alte
Diebin und Stromerin , die verachtete, ruheloje
Mara Bukassin , groß durch die Trauer der
Bauern .

humorvoll behandelt

Die Probleme der Erziehung haben zu allen | anderthalb Jahrhunderten schon Georg Christoph
Zeiten die Menschen beschäftigt . Die Gestalten Lichtenberg über seine Gedanken zur richtigen
der großen Pädagogen und fortschrittlichen Erziehung . Die Väter , die nichts im Sinn ha¬
Reformer auf diesem weiten Feld vermochten ben , als ihre Sprößlinge zu fleinen schlechten
das lebhafte Für und Wider ganzer Generatio - Kopien ihrer selbst zu machen , deren Ideal der
nen aufzurühren . Und die epische wie die dra - Musterknabe " ist , und deren Ehrgeiz danach
matische Kunst nahmen oft genug das Thema strebt , den Kopf des jungen Menschenfindes mit

Erziehung im allgemeinen und im beispielhaf - einer möglichst großen Menge Gelehrsamkeit
ten einzelnen Fall zum Vorwurf der Gestaltung . vollzustopfen , sind heute wohl schon in der Min¬
Noch mehr wurde geschrieben über die Erzie - derzahl . Denn die großen geistigen Wandlun¬
hung , fast jeder große Geist hatte dazu etwas gen der letzten Jahrzehnte haben das Erzie¬
zu sagen , und wer etwa nach theoretischen An - hungsproblem als eine der wichtigsten Grund¬
haltspunkten suchen wollte , tönnte sein Leben
lang nachlesen und studieren . Ob er dadurch
freilich gescheiter würde , mag dahingestellt blei¬
ben , denn in der Praxis sieht wie überall
auch hier alles ganz anders aus .

. . Bewahre Gott , daß der Mensch , dessen Lehr¬
meisterin die ganze Natur ist , ein Wachsflum¬
pen werden soll , worin ein Professor sein er¬
habenes Bildnis abdruckt " das schreibt vor-

lagen für wirkliche Weiterentwicklung begriffen
und mit überholten Anschauungen und Ideen
geräumt . Der Staat selbst versicht die neuen
Grundsätze und hat das Gleichgewicht zwischen
der Bildung des Geistes und der Pflege des
Körpers wieder hergestellt .

So versteht es sich von selbst , daß die Film¬
funst als zeitechte , allem Wichtigen und Großen
der Gegenwart verpflichtete Kunst auch das

meister amtierende Komponist Walter Harte
mann mit seiner Operette , ,Liebeam Gee "

ein Wert von sympathischer Haltung und an¬
sprechender Unmittelbarkeit geschaffen , das nicht
mehr scheinen will , als es ist , und sich auch von
verbrauchten Plattheiten fernhält . Die Operette
wurde mit gutem Erfolg am Stadttheater M. ¬
Gladbach -Rheydt uraufgeführt . Melodische und

rhythmische Elemente sind nicht neu , doch aus
sicherem Szeneninstinkt mit den Handlungs¬
vorgängen zu einer lebendig wirkenden Einheit
mehr singspielhaft locker als dramatisch gebunden
geformt . Es passiert allerlei in den drei Bil¬
dern . Auge und Ohr tommen auf ihre Rech
nung . Wie immer , steht das unsterbliche Thema
der Liebe im Vordergrunde und schafft im Auf
und Ab der Herzen Lust und Leid , zumal , wenn
es sich um einen zum Opernhelden avancierten

Fischerjungen handelt , der zwischen dem ihm
versprochenen Mädel seiner Seeheimat und einer
Baronesse in Liebeskonflikte gerät , die sich nach
einem ganz famosen , schmissig - temperamentvollen
Faschingsatt im Verlobungsfinale natürlich im
Sinne des Heimatgefühls lösen . Wenn auch der
letzte , etwas schwächer gespannte Akt nicht ganz
die Höhenlage der beiden Vorgänger einhält ,
so bleiben doch insgesamt recht erfreuliche Eins
drücke vorherrschend .

Wochenpflegerin , mög mit Nähkenntn . Wo tann ich mutterlosen Kindern eine
Anf . Febr . Ang . u . N 114 OTZ . Norden .

Bilichtjahrmädchen od . ig . Mädchen zum
1. 4. Frau R. Janssen , Neermoor¬
Kolonie 91, Landstraße .

alle Jugenddienstpflichtigen , die sich zum Landwirte , Jäger ! Ständig jedes Quan¬
Amtliche Bekanntmachungen Jugendappell nicht gemeldet haben , bei tum Wild und Geflügel , Hinni Meyer ,

dieser Nacherfassung zu melden . Näheres Emden . Westerbutnenne 1.
Kreis Leer . Betr . Jugendappell der wird durch die einzelnen Standorte un Angelstod mit Rolle von Urlauber . An¬

Hitler Jugend . Zu meiner Bekanntmacha : ter dem Hoheitsadler veröffentlicht . Es gebote unter N 115 OT3 . Norden .
vom 18. 1. in der OT3 ., betr . Aufruf wird nochmals darauf hingewiesen, daß Kindersporttarre . Diedvoß. Norden , Ul- Saushälterin in mitt . Jahres f. frauent
zur Teilnahme am Jugendappellier für alle reichsdeutschen Jugendlichen der richstraße 20 .
Sitler -Jugend am 22 . und 23 1. , weise gesetzliche Vertreter zur Anmeldung ver - Sofa , gut erhalten . Poppinga , Kloster
lch nochmals darauf hin , daß die Ju - pflichtet ist . Wer den Anmeldungsbestim Miedelsum , Cirtwehrum über Emden .
gendappelle in den Schulen eines jeden mungen zuwiderhandelt , wird nach § 12 Schiffertlavier . H. Kromminga . Weener ,
Ortsgruppenbereiches der NSDAP des Abs I der 2. Durchführungsverordnung Straße der SA . 36 .

technischen Gründen mehrere Ortsgrupur Jugenddienstverordnung mit einer Puppenwagen .. Ang. & 24 OT3 . Emden.

pen zusammengefaßt find ist der Appell - Geldstrafe bis zu 150 RM oder Haft be- Torf . Jan Conrads , Nadörst.

angegeben. 3. B. : Collinghorst traft . Der K- Führer des Bannes 191

Bademoor in Collinghorst ader Holtland - Aurich. gez. Pique (Stammführer ) .
NS . Frauenschaft Deutsches Frauen¬Brinfum in Holtland oder Hefel Stiefel - mert middels . Pantoffel =Kurinstamperfehn in Hesel . Leer , 19. 1. 1944. 24, und 26, Januar 1944 , 14 Uhr , beiDer Landrat . N. Janssen , Westerloog . Anmeldungen

Stadt Weener . Mütterberatungssprech¬
Hunde Freitag , 21. 1. , 16 Uhr , im Kin - bei den Bloc u . Zellenfrauen . Es wer

den Pantoffel u Hausschuhe gearbeitet .
dergarten , Süderstr . Der Bürgermeister . Strumpfansohlfurius in Dietrichsfeld

Kreises Leer stattfinden . Nur wo aus

ort

Reichsnährstand

Kreisbauernschaft Wittmund . Erzeu
gungsschlachtversammlungen . In der kom
menden Woche firben unter dem Motto
,,Bauer frage ich antworte " folgende
Erzeugungsschlachtversammlungen Statt :

Stellenangebote

am Sausgehilfin für Landhaus . 3. Weil ,
Duisburg -Hudingen , Wildunger Str .

Tüchtige Hausgehilfin sofort oder später
für Geschäftshaush . Vom Arbeitsamt
genehm , Heint Wellenbrink , Bad Salz¬
uflen i. 2 , Brüderstr . 30 , Ruf 2370 .
Aust . erteilt 5. Aden , Ulbargen 25 .

Aeltere Hausgehilfin , mit allen Arbeiten
in der Schule , Dienstag , 25 , 1.. 14 Uhr .
Anmeldungen bei Frau Schidetanz . Alle
Frauen und Mädel fönnen ar den Kur¬
sen teilnehmen .

Tiermarkt : Zu verkaufen

1. in Horsten, Dienstag , 25, 1. , 14 Uhr , Einige Rühe , trag ., zu verk, oder gegen
Weidevieh zu vert . Rohlf Fleßner ,
Lübbertsfehn .Bei Gast . Sieften für die Ortsbauern¬

schaften : Gödens , Horsten u . Ezzel 2. in
Friedeburg , Mittwoch , 26 , 1. , 14 Uhr , Schöne Kuh , klein , abgekalbt , 2. Kalb .

Rolf Harms Wwe . , Schirum .

Ubbo
bei Gastw Oltmanns f . die Ortsbauern - Trag . Rinder . Herm . Jaspers , Victorbur .schaften : Bentstreet , Marg , Friedeburg . Rind . tragend . mit Leistung .Hesel , Reepsholt , Abidhafe , Hoheeiche u . Schulte , Hollen .Dose . 3. in Uvichört , Donnerstag , 27. 1. ,
14 Uhr , bei Gaftw G. Dirks für die Kalb , 3 Mon , alt , schwarzb. , bester Ab¬

stammung . H. Gerdes , Münteboe , Ruf
Georgsheil 114.Ortsbauernschaften : Mullberg , Wiesmoor ,

Wiesederfehn . Wiesede , Upschört , Wiese
dermeer u . Marcardsmoor , 4. in Leer - Kuhfalb . Koert Depping . Holthufen .

Peter Klaaßen ,
hafe , Freitag , 28. 1 , 14 Uhr , bei Gaftw . Gutes Läuferschwein,
Babberg f. die Ortsbauernschaften : Leer¬ Ost -Victorbur .
hafe, Hovel u. Müggentrug . Die Land- 3uchtsau, 70 Kg. Emden , Adolf -Sitler¬

Der
Straße 140.

4 Emder Zuchtaanter , höchstpr . Abst ., AR
43, etwa 10 kg . schwer. Huizinga ,
Siepelborg /Kirchborgum über Leer .

bevölkerung wird zur Teilnahme an die¬
sen Versammlungen eingeladen .
Kreisbauernführer E. Reents .

Kreisbauernschaft Wittmund , Pierde :
schägungen . Es finden an folgenden Dr - Schäferhund , 2 Jahre , mannfest . NS. ¬

Schickstand , Egels -Aurich .ten des Kreises Wittmund Schäzungen Wachiemer Schäferhund , 1 Jahr alt .von Zucht und Nutpferden statt : I. am
Montag , 24. 1. : Bensersiel 14 Uhr (Schön¬
bohm ), Esens 15. 30 Uhr (Marktplak ) .

Rolthusen , Stapelmoorerheide .

II. am Dienstag , 25. 1.: Ardorf 8. 15 Uhr Tiermarkt : Zu kaufen gesucht
(Bönig ) . Wittmund 9 Uhr (Aden ) , Leer
hafe 10 Uhr (Badberg ) , Wiesedermeer 11 Kälberabnahme jeden Montag . Georg

Springer , Jever . Blumenstraße 3.Uhr (Kleihauer ) , Upschör . 11. 30 Uhr
(Dirks ), Wiesede 12. 30 Uhr (Saathoff ) . Schäfer : ob . Wolfshundin , gut . Abstamm . .
Hesel 13 Uhr (Teten ) . Reepsholt 13. 45 1 - 2 J . alt . Ang . u. E 21 OT3 . Emden .
Uhr (Albers ) . Strudden 14. 30 Uhr
(Christophers ) . Ezel 15. 15 Uhr (Wilken ) , Tiermarkt : Zu vertauschen
Sorsten 15. 45 Uhr (Rathaus ) , Gödens
16. 15 Uhr (Friesenhof ), III . am Mittwoch , Schwere Kuh , belegt , geg . ältere , Febr .
26. 1. : Fulfum 8. 15 Uhr (Poppen ) , Rog- 0. März falb M. Siemens , Bingum .
genstede 9 Uhr (Pauls ). Narp 9. 45 Uhr Wallach , 4jähr . , schwer , fromm u . zug
(Dollmann ) , Negenmeerten 11 Uhr (Wien - fest, geg leichtere oder tragende Stute .
Holy ) , Dunum 11. 45 Uhr (Dirffen ) , Bur D. Schoneboom , Emden -Borssum .
hafe 12. 45 Uhr (de Buhr ), Werdum 14 Gutes Läuferschwein geg . fettes Schwein ,
Uhr (Onfen ) , Großholum 14. 45 Uhr 90 - 100 Kg . Hango Boes , Neermoor ,
( Haaren ) Altharlingersiel 15. 30 Uhr Ausweichlager 64.
(Leiner ). Altfunnigfiel 16. 15 Uhr (A12 Läuferschweine , 30 - 35 g ., peg . träch

tiges 2jähr . Schaf . Emden , Godfried¬
Bueren -Straße 14 .

bers ). Alle Zucht- und Nutpferde , die
in nächster Zeit verkauft werden sollen ,
find an dem nächstgelegenen Schäßungs Jg . Schaf , tragend , gegen Zuchtschwein .
ort schäzen zu lassen . Bei Buchttieren sind
der Schäzungskommission die Abstam
mungspapiere vorzulegen . Der Kreis :
bauernführer E. Reents .

Partei und Gliederungen

Hitler -Jugend , Bann 191 Aurich , Kreis
Aurich . Aufruf zum Nachappell der Hitler
Jugend ! Alle Jugendlichen im Alter von
10 - 18 Jahren sind jugenddienstpflichtig
und hatten sich am Jugendappell am 11.
und 12. 12 1943 zur Erfassung zu mel
ben . Die Nacherfassungen werden jegt
bis zum 1. 2. 1944 in den einzelnen
Standorten durchgeführt . Es haben sich

Wilh . Schoolmann , Walle 61.

Zu kaufen gesucht

vertraut , für flein . Haushalt . Emmi
Duit , Postassistentin , Bunde .

Sausgehilfin , zuverläss . u. erf ., baldigst .
Friz Eds . Brenneret , Weener . Kom¬
merzienrat -Hesse-Straße .

Sausgehilfin , tinderlieb , erfahr , in allen
Hausarbeiten 3. bald . Eintritt . Frau
Ilse Schulte b . Frau v. Dresty , Aurich ,
Ertumer Weg 16 .

Chrl , saub . Sausgehilfin für Geschäfts¬
haushalt , Ang . u 267 OTZ . Leer .

Sausgehilfin für landw . Betrieb z. 15. 2.
Frau Wert Bünting Wwe ., Pfalzdorf .

Sausgehilfin , finderlb , und freundl . , für
bürgerl . Haushalt sofort oder später .
Kapitän R. Rohden , Weenermoor über
Leer , Ruf 8110 Bunde .

3g . Sausgehilfin , evtl . ält . Mädchen , f .
tl . Haushalt z. 1. 4. oder 1. 5. Frau
Schipper , Marienhafe , Rosenstraße 26 .

Sausgehilfin , selbständ, und zuver ! Mei¬
borg , Emden , Horst -Wessel -Straße 58.

3weite Sausgehilfin od . Pflichtfahrmädel
für Geschäftshaush . Frau Greta Joost ,
Apen i. O. , Ruf Augustfehn 93 .

Sausgehilfin für Haushalt u . tl . Garten
sofort Frau Adele Gdaniz , Wittmund ,
Brüdstraße 154, Ruf 102.

Vormittagshilfe sofort oder zum 1. 2.
E. Zwier , Emden . Philosophenweg 8.

Schiffin zum 1. 4. oder 1. 5. Daniel
Ahlrichs Landwirt , Osteel .

Jg . Gehilfin f. fl . landw . Betrieb . Frau
Johanna Barte . s Wwe . , Bagband 68 .

Gepr . Wirtschaftsgehilfin od . erfahr . ig .
Mädchen z. 1. 4. für landw . Haushalt .
Marg . Hinrichs , Kleinholum , Post Ost¬
bense über Esens .

Meltere Hilfe , über 45 J. , für 2 Vor¬
mittage in der Woche . Frau Hanna
Meinhardi , Leer , Bergmannstraße 27 .

Fires , faub . Mädchen . Frau E. Tamm¬

mütterliche liebevolle Freundin ein ?
Bin auch in der Führa . ein Haus¬
halts tüchtig bewand . Beste Zeugnisse
vorliegend Ana 287 DI3 Leer .

Sg. Frau , die sehr gut schneidern fann ,
Haushalt in Leer . Antritt nach Ueber - mit 4j . Jungen , f . Beich . f. einige Tage
einfunft . Ang . unt . 2 68 O23 . Leer . od . länger . Ang . u E 25 OTZ . Emden

Stüge von ält . alleinst . Dame auf dem Pflichtjahrstelle für 14jährige Tochter .
Lande 1. 5. Ang . 71 OT3 . Leer . Angebote unter 2 68 DT3 . Leer .

Weibl . Hilfskräfte für Hauptstelle Witt Mädchen , 19 3. , fucht zum 1. 4, o. 1. 5.
mund u Hauptzweigstelle Esens . Kreis - Stell . in Laden und Haushalt , evtl .
Sparkasse Wittmund , Ostfr . Spartasse . auch als Hausgehilfin , im Kreise Nor

Stenotypistinnen Maschinenschreiberinnen , den . Ang . unt . L 69 OT3 . Leer .
Fernschreiberinnen , Betriebsabrechne Kontoristin , Ang . u . A 29 O3 . Aurich .
rinnen , Karteiführerinnen , Anfängerin Stelle in tl . Saushalt mit Garten auf
nen für alle Zweige der Büropraxis , dem Lande v. 191. Mädel . Frühjahr .
mit guter Auffassungsgabe , ferner Ein - Angebote unter A 30 OT3 . Aurich .
taufsassistenten , Kontingentbuchhalter
u. männliches Büronersonal für Be
triebsbüros sucht großes Industriemert

Wohnungstausch

in Bremen zum baldigen Antritt . Be- Schöne Obermohnung , Stadtmitte , 3 3im¬
werbungen mit den üblichen Unter¬
lagen , Angaben über zulezi bezogenes
Gehalt und Gehaltsforderung bitte zu
richten unter 23 R. 56/ G 10 an Ala
Anzeigen -Gesellschaft m. b S . Bremen ,

mer und Küche , Balkon und evtl . Ba¬
dezimmer , in Leer g. gleichräum . Un¬
terwohn . Ana , unt . 2 72 OT3 . Leer .

Zu mieten gesucht

Mehrere Köche und Schlachter für die Möb ! Zimmer von berufst , ja . Mädchen.Werfküche eines großen Industrieunter - Ang . unter N 112 OT3 . Norden .nehmens Bremens zum bald . Antritt 2 Zimmer , evtl . möbl ., von junger Frau .ges . Erfahrung auf dem Gebiete der Angebote unter A 39 OT3 . Aurich .Gemeinschaftsverpfleg . erwünscht . Be - Leerer Raum au dem Lande . Angebotewerbungen mit allen erforderlichen Da- unter A 41 OT3 . Aurich .ten u. Unterlagen erbeten unter B. R. Frol , möbl . Wohn - und Schlafzimmer56/G 36 an Ala Anzeigen -Gesellschaft
m. b. H. , Bremen . von Brautpaar zum 1. 2. oder später .

Bettwäsche tann gestellt werden . An¬
Der Reichsminister für Rüstung u . Kriegs¬ gebote unter N 118 OZ . Norden .produktion . Chef des Transportwesens , möbl . 3immer von ig . berufstätig . Ehe¬Berlin NW 40, Alsenstraße 4, Ruf E 25 DT3 . Emden .paar . Ang . unt11 65 81 fuht : Kraftfahrer , Antern - Rinderweiden . Krino Funf . Klinge .linge , Kfz .-Meister : und Handmerter , Weide für 10 Rinder , auch getrennt .ffm . Personal , Köche und Fleischer , Johann Sassen , Westermarsch 1. "Stenotypistinnen , Kontoristinnen , Kö¬

chinnen u. sonst Einsatz weitgehendst
nach Wunsch .

Film Theater

3uvert . Buchhalter (Buchhalterin ) , mögl . Die Ortsfilmstelle Theringssehn zeigt
ab März od . früher . Heinz de Wall &
Co. , Emden , Kleine Brüdstraße .

Tücht Buchhalter oder Buchhalterin für
Holz , Baustoffe , Kohlen und Industrie¬
unternehmen , wegen Krankheit sofort .
Angebote unter 54 OT3 . Loer .

Tüchtiger Tischler od . Schiffszimmermann
sofort . Lehntering AG ., Emden .

Bäderlehrling zu Ostern. Diedrich Har¬
bers , Bingum .

Techn . Zeichnerlehrlinge für Schiffbau u .
Maschinenbau zu Ostern . Bei guter
Leistung u . Bewährung wird fostenlose
Ausbildung zum Ingenieur gewährt .
Angebote unter E 16 OT3 . Emden .

Molkereilehrling zu Ostern . Ausbildung
nach den Richtlinien des Reichsnähr
standes . Kost und Wohnung in der
Molkerei . Molkereigenossenschaft Hol¬
triem " . Schweindorf über Norden .

ling . Leer , Ringstr . 45 , am Julianenp . Lehrling zum 1. 4. Hermann L , Heerma ,
Mädchen , evtl Pflichtjahrmädchen , für Eisenwarenhdl . , Emden , Neutorstr . 12 .

Haus und fleine Landwirtschaft . Ang Malerfehrling zu Ostern . J . H. Water¬
unter A 40 OTZ . Aurich . Holter . Malermeister , Hollen .

3g . Mädchen für Privathaushalt . Frau Kaufm . Lehrling 3. 1. 4 Fr . Detering ,
Else Kroon , Ocholt i . O. Metall - u . Röhrengroßhandig ., Emden ,

Hofstraße 19
Achtung , Schiffsjungen ! 3u Ostern 1944

werden Jugendliche als Schiffsjungen
mit einem 3jähr . Lehrvertrag eingest .
Schüler , die zu Ostern aus der Schule
entlassen werd . und die Binnenschiff
fahrt erlernen woll . , melden sich schon
jest persönlich od . schriftl . b . Wasser¬
straßen -Schleppamt , Emden , Martin¬
Faber -Straße 6.

Jg . Mädel sofort oder später für halbe
oder dreiviertel Tage . Edzard Buse :
mann , Manufatturwaren , Weener .

Zuverl . Fräulein für Haush . u. Landw .
Wolken , Wiesens , Ruf Aurich 463 .

Welt . zuverläss . Fräulein sofort bis Anf .
Mai , aushilfsweise . Ang . an Dirts ,

Großtierhäute und Kleintierfelle . R. J . Leer . Hindenburgstr . 18.
Kortkampf , Lederfabrit , Emden . Ehrl ., finderliebes Pflichtjahrmädel zur

Stalldünger ab Hof und frei Waggon . Betreuung von 4 fl . Kindern z. 1. 4.
Ang . erb . Christian Carls , Landespro - Frau Alma Roolfs , Wybelsum b . Emden .
dukte Norden , Hindenburgstraße 61 b. Solide Serviertrait , Hausgehilfin und
Ruf Norden 2548/49 Kochstühe . Hotel Deutsch . Haus , Aurich

DKW . -Wagen , 8000 km gel ., geg . größ Servierfräulein baldmögl . Hotel „ Erb
Bersonenwag Ang . 2 2000 OT3 . Leer . großherzog " . Leer .

Krankenfahrstuhl zu f. ob . zu mieten gef .
Paul Bruns , Emden , Am Wall 4.

Sobelbant , gut erh . Preisangebote unt .
E 22 OIB . Emden ,"

Stellengesuche

Apothekerin -Lehrstelle v . ig . Mädch ., 1 3 .
Handelsschule . Ang . u. 2 66 OIZ . Leer ,

Säuglingss und Krantenpflegerin fofort . Lehrstelle im Laden (Schlachtere ) v . ig .
Bewerb an Dr. med . Carl -5 . Bartels , Mädchen Ang . u. 2 65 DIZ . Leer .
Mar Stabsarzt , 8. 3. Emden , Me- Stelle im Büro für 14jähr Sohn zu
meler Straße 5 . Ostern , Ang . u . N 117 OT3 . Norden .

Sonntag , 23. 1. , 15 Uhr für Jugend¬
liche und 18 Uhr für Erwachsene : ]
,,Quag , der Bruchpilot ."

Aufführung der Niederdeutschen Bühne
Norden , Sonntag , 23. 1.. 16 Uhr , bei
Dollmann , Schweindorf : Hein Buten¬
dörp sien Bestmann " , Komödie in 4
Aften von Ferdinand Desau . Ein
trittspreis 1 RM .

Norder Lichtspiele . Spielzeit von Freitag

Ernst Guter .

Tivoli -Lichtspiele Leer

Einmal im Jahr

Zentral - Lichtspiele
Leer

Meine Frau Teresa

Man nehme nach

Rezept nicht nach

Gütdünken - ,

insparsammit

MONDAMIN

umzugehen .

Mondamin -Ges . m. b. E
Berlin - Charlottenburg

ROCHE
bis Montag , 18 Uhr , Sonntag auch Heilmittel15. 30 Uhr : „Der Hochtourist " . Ein
fröhlicher Bavaria Film . Kulturfilm .
Neue deutsche Wochenschau

Bichtspiele Schwarzer Bär " , Aurich .
Donnerstag : Märchenfilm „Rumpelstilz¬
chen" , 10, 13 und 15 Uhr . Eltern wer
den gebeten , die Kleinen zu begleiten .

Tivoli -Lichtspiele Leer . Freitag bis Mon
tag , 18. 45 Uhr , Sonntag auch 15. 45
Uhr : Einmal im Jahr " . Die Laune
einer Silvesternacht eröffnet eine Serie
bezaubernder Abenteuer der Liebe . Ju¬
gendliche über 14 Jahre zugelassen !
Sonntag . 13 Uhr . Jugendvorstellung :

Wetterleuchten um Barbara " .
Palast Theater Leer . Donnerstag bis

Montag , täglich 15. 30 und 18. 30 Uhr :
„Der fleine Grenzverkehr ". Jugend hat
feinen Zutritt . Fernmündl . Bestellun
gen der numerierten Logenpläge wer
den nicht angenommen .

Zentral -Lichtspiele Leer . Donners ag bis
Montag , 18. 30 Uhr , Sonntag auch 15. 30
Uhr : „Meine Frau Teresa " . Mit Hans
Göhnker . Elfie Mayerhofer , Harald
Paulsen u. a . Kulturfilm . Neue Wo
chenschau Jugendl . haben feinen Zutr .

Bunder Lichtspiele . Freitag u . Sonnabend ,
19 Uhr : Emil Jannings in : „Altes
Herz wird wieder jung " . Mit Maria
Sandrod , Viktor de Kowa , Will Dohm ,
Elisabeth Flickenschild , Roma Bahn ,
Harald Paulsen u . a . Für Jugend
fiche ab 14 Jahre zugelassen .

stets auf der

HOHE

Guttalin
Schuhcreme

sparsam
auftragen

Zu vermieten

Zimmer mit Küche sofort . Angebote are
ter E 23 OT3 . Emden



Friedel Fischer , Jupp Kühr , Obergefr .,
Verlobte . Emden , im Januar 1944.

Lisbeth Bohlje ,

Familienanzeigen

So Gott will , fönnen unsere lieben El Geline Schipper , RAD . , Bootsmaal Friz
Wolf , Verlobte . Heisfelde , Duisburg ,

tern , Hermann Rente Lübben u. Frau 19. 1. 1944.
Johanna , geb Pleis , in Gr . Oldendorf , Obergefr . Reinhard
am Mittwoch 26. 1. , das Fest ihrer Wienekamp , Verlobte . Ollenharde
Goldenen Hochzeit feiern Wir wün¬ (Ocholt ) i. Oldb . , Süd -Victorbur /Ostfr . ,
schen ihnen alles Gute und auch weiter¬ Norwegen , 3. 3. Urlaub , Januar 1944 .
hin Gottes reichen Segen . Die dant - Mathilde Peters , Eilt Geiten , Gefreiter ,baren Kinder und Kindeskinder . Verlobie . Münteboe , Ost -Victorbur ,

3. 3. Urlaub , 22 , 1 1944 .
Inge Folkerts , Lehrer Rudolf Wittmaad ,

Verlobte . Ihrhove , z. 3. im Felde ,
Januar 1944.

Geburten

Hocherfreut zeigen wir die Geburt eines
gefunden Töchterchens an . Inge Koops ,
geh Edeler , Dipl .-Ing . Willi Koops .
Dessau , Fichtenbreite 103, 3. 1. 1944 .

Vermählungen

Die Geburt einer gesunden Tochter geben Meine nachträgliche Eheschließung mit
in dankbarer Freude bekannt : Bernhard dem am 29. 12. 1942 gefallenen Ober¬

Deterts und Frau , geb. Böfe . Horen¬ gefr Garrelt Schönbohm , Pastor _coll ..

burg b . Manflagt , 15. 1. 1944. geb ich hiermit bekannt . Anna Schön¬

Grete Renate Minna . Prächtiges Sonn¬ bohm , geb. Fotten , Stapelmoorerheide .

tagsmädel angekommen . In dankbarer Agnus Ammermann , 44-Oberscharführer
Freude : Klara Schoon , geb. Janßen , in der Leibstandarte 4 Adolf Hitler ,

Rolf Schoon , Ob . -Btsm ., 3. 3. Kriegs¬ Minna Ammermann , geb. Groß , Ver¬

marine Warsingsfehn , 16. 1. 1944 . mählte . Remels , Gletwig , 30. 12 , 1943 ,

Serta Antje . Die Geburt eines gesun - Walter Kossow, Feldw . , Anni Kossow ,

den Töchterchens zeigen in dankbarer geb. Hanssen , Vermählte . Oldenburg ,

Freude an : Obergefr . Weert Bruns u . Rahe , im Januar 1944 .

Frau Grete , geb. Bültena . Weener , Obergefr . Eito Kampen und Frau , geb.

3. 3. Krankenhaus Rheiderland . 13. 1. 44 Faber , Vermählte . Emden , Wilgumer
Str . 1, 15, 1, 1944 Gleichzeitig bankenUnser 2. Sonntagskind , ein Junge , wurde wir für erwiesene Aufmerksamkeiten .

uns geboren . Hocherfreut : Dr. Grete Mar¬
tens , Hermann Martens . Jever , 16. 1. 44. Stabsgefr . Friedrich Thedinga im Stabe

Durch die glückliche Geburt eines gesun - eines Pz . Gren .-Regts ., Charlotte The :

den Töchterchens Christa , wurden hoch- dinga , geb. Nuthmann , friegsgetraut .
erfreut : Christoph Meyer u . Frau Else , Norden (Ostfr . ), 3. 3. Wanzleben (Be¬

zirk Magdeburg ) , Hohe Straße 10,
19. 1. 1944geb. Schoon . Boefzetelerfehn , 15. 1. 44.

Y Fris Heinrich Eduard . Hocherfreut
zeigen wir die Geburt unseres Stamm
halters an Frau Irene Schüße , geb.
Huchzermeier , Friz Schüße , Leutnant
u. Batt .-Chef . Aussburg X , Steinerne
fuhrt 58 10. 1, 1944 .

Malermeister Luitjen Schmidt , Uffz . in
einer Panzerjäg . Komp . , Tätje Schmidt ,
geb Barkhoff , Vermählte . Tjüche , 14.
1. 1944. Wir danken gleichzeitig für
erwiesene Aufmerksamkeiten .

RuthWilhelm Reemis ,Bootsmaat
Reemts , geb. Michael , friegsgetraut .
Reinsdorf (Sachsen ), Boekzetelerfehn ,
15. 1. 1944 .

Enno Johannes . In dankbarer Freude
geben wir die Geburt eines gesunden
Jungen bekannt . Martin Buß u . Frau
Sarmine , geb. Harms . Norden , 14. 1. 44.

Unsere beiden Jungen haben ein Schwe . Obergeft . Werner Ott , Käthe Ott , geb.

sterchen bekommen . In dankb . Freude : Otten , friegsgetraut . Leer , Jan 1944 .
Hermine

Abbo Dicker und Frau Rinelde , geb . Obergefr . Jann Gerriegen ,
Cassens . Stedesdorf , 15 1. 1944 .

Reint . Uns wurde heute ein gesunder
Sonntagsjunge geschenkt . Fraute Fries
senborg , geb . Habben , Reint Friesen¬
borg . St . Marum , 16. 1, 1944 .

Die glückliche Geburt eines gesunden
Mädchens zeigen hocherfreut an : Frie
berite Groenewold , geb. Jener , Foltert
Groenewold . Emden Borssum , Land¬
straße 33, 15 , 1 , 1944 .

Helmut Theo . In großer Freude : Dora
Erfeling , geb. Fischer , Gerhard Erfe
Jing , 2tn . G. Bockzetelerfehn ,3.

Gerriegen , geb. Poelmeyer , Vermählte .
Emden , Petkumer Str . 82 , 15. 1, 1944 .

MA . - Ob . -Maat Jan Sauereisig , Dinchen
Sauereisig , geb. Mennenga , Vermählte .
Twiglum , 17, 1, 1944 .

Eberhardt Scharf , Hildegard Scharf , geb.
Meyer , Vermählte . Greiz in Thür .,
15. 1. 1944 .

Alfred Boer , Antje Boer , geb. Meyer ,
Vermählte . Moordorf , 18. 1 , 1944 .

Obergefr . Heinrich Janssen , Jantje Jans¬
sen , geb. Fleßner , Vermählte . Zwi¬
schenbergen , 16. 1. 1944 .

Danksagungen17. 1. 1944 .
Die Geburt eines fräftigen Sonntags =

jungen gehen bekannt : Martin Gerten , Für die uns anläßlich unserer Verlobung
3. 3. im Osten , und Frau , geb. Thiele .
Marienhafe , 3. 3. Städt . Krankenhaus wir herzlichst . Auguste Hensling , Josef
Norden , 16. 1. 1944 .

Irma Rembina Jannette . In dankbarer
Freude geben wir die Geburt unseres
zweiten Kindes , eines gesunden Töch
terchens , befannt . Imtea Knipper , geb.
Adams , Heinrich Knipper , z. 3. im
Often . Folmhusen , 18, 1. 1944 .

Minna

Verlobungen

Rosendahl , Oltmann Gerbes ,
Berlobte . Westrhauderfehn , Estlum ,
3. 3. Urlaub , Januar 1944 .

Luise Jungjohann , Berend Buster , Ober¬
gefr . , 3. 3. Urlaub , Verlobte , Neer¬
moor , Veenhuser -Kolonie .

Annita Swalve , August Schliter , Ver¬
lobte . Bingum (Ostfr .) , Lügde (West¬
falen ) . Januar 1944.

Emden , Wolthusen , Sinte ,
Den 17 , 1 1944.
In fiefes Leid versezt wurden

wir durch die unfahbare Nachricht . daß
mein herzensguter , lieber Mann , mei¬
ner 2 Kinder treusorgender Vater ,
unser treuer Sohn , Schwiegersohn , Bru¬
der , Schwager , Onkel und Neffe , Uffz .

Christian Gastmann
Inh . des EK . 2. KI ., Inf . -Sturmabzei
chens , der Ostmedaille und des Ver¬
mundetenabzeichens , im Alter von fast
35 Jahren am 1 12. 1943 bei den
chweren Kämpfen im Osten den Hel¬

dentod fand . Wer ihn gekannt , weiß ,
was ich verlor Um so härter trifft
uns diese Nachricht , da sein jüngster
Bruder Albert u sein Schwager Albert
ihm im Often in die Ewigkeit voran¬
ningen . Wir hoffen ihn geborgen in
Gottes Hand . In unsagbarem Schmerz :
Frou Christine Gastmann , ceb . Smidt ,
Kinder Giesela und Klein -Alfred , Hin¬
dert Gastmann u . Frau Geste , geb .
Saagen , Albert Smidt und Frau Chri¬
tine , geb. von Allen , u . Angehörige .
Trauerfeier wird noch bekanntgegeben .

Emden , Philosophenweg , 3. 3 .
Filfum über Leer , Den Hülst
(Soll . ) und Bradwede . 11 , 1, 44 .

Mein über alles geliebter Mann , Hel¬
gas liebevoller Papa , unser lieber ,
outer Sohn , Schwiegersohn , Bruder ,
Schwager und Onkel , Obergefr . in
einem Ghirasiäoerregiment

Robert Sudhölter
3nh . des EK . 2 und der Ostmedaille ,
starb am 26. 12. 1943 bei den schweren
Abwehrkämpfen im Osten den Helden¬
tod . In unsagbarem Leid : Hilde Sud¬
hölter , geb. Boomgarden , Familie Ernst
Subhölter , Familie H. Boomgarden .

Emden , Berumer Straße 28, 3.
3. Krantenhaus Rheine , Kassel .
Durch Unglücksfall starb unerwar¬

tet mein lieber , guter Mann , unser
fieber Sohn , Schwiegersohn , Bruder ,
Schmaner und Ontel , Flieger

n

Johann Peter Schweizer
im Alter von 30 Jahren . Er wurde
mit allen militärischen Ehren beigesezt .

stiller Trauer : Frau Hedwig
Sameiger , geb . Taphorn , Familie
Schweizer , Familie Wieseler .

Westrhauderfehn , den 16. 1. 1944.
Im Heldenkampfe für Deutsch¬
lands Zukunft ist unser heiß¬

nelichter . Hoffnungsvoller Sohn und
Bruder . Eufel . Neffe und Better , Ge¬
freiter ( ROB .)

Gerfried Johannes Brahm
Y 9. 10. 24, 8. 12. 43 , Jnhaber des
ER. 2. 1. und In Sturmabzeichens ,
hei den schweren Abwehrfämpfen im
Often als tapferer Soldat für Führer ,
Volf und Vaterland acfallen . In stil
ler , stolzer Trauer . Heye Brahm und
Frau Lina , geb. Brinkema , Obergefr .
Seinz Brahm , z. 3. Urlaub , Agnes
Brahm und Angehörige .

Estlum Oldenburg , 16. 1. 1944.
Von seinem Leutnant u. Komp. ¬
führer erhielten wir die tieftrau

rige Nachricht , daß unser heißgeliebter ,
hoffnungsvoller Sohn , unser lieber
Bruder , Gefreiter

Theodor Ahlrich Harbers
am 18. 12. 1943 bei den schweren Ab¬
mehrfämpfen im Osten im blühenden
Alter von 19 Jahren den Heldentod
starb . In tiefer Trauer : Ahlrich Har¬
hers und Fran Anna , geb. Hinrichs ,
Wiard Harbers , Leutnant , Kornelia
Harbers .
Trauerfeier Sonntag . 30 . 1., 14 Uhr ,
in der Kirche zu Esflum .

erwiesenen Aufmerksamkeiten danken

Müller . Oldersum , Königstein (Taun . ) .
Für die uns zu unserer Verlobung er¬

wiesenen Aufmerksamkeiten danken wir
herzlich . Gesine Fokken , Gerhard König .
Loga , Neermoor Kolonie .

Für die anfäßlich unserer Verlobung er¬
wiesenen Aufmerksamkeiten danken wir
herzlich Johanne Bader , Uffz . Hans
Schlenfermann , Leer

Für die anläßlich unserer Verlobung er
wiesenen Aufmerksamkeiten saaen wir
herzlichen Dant . Gertrud Schmidt ,
Arthur Steckert , Kreisstabsamtsleiter .
Norden , Hindenburgstr . 42 .

Für alle Glückwünsche zu unserer Silber¬
nen Hochzeit sprechen wir unseren herz¬
lichen Dank aus . Bädermeister Johann
Tjarts und Frau Sanny , geb. Kleen .
Oitgroßefehn 113 , 17. 1. 1944 .

Don

Emden , Hannover , Hamburg ,
den 12 1 , 1944 .
Am 19 12 , 1943 starb im Alter
24 Jahren unser herzensguter ,

sonniger Junge , unser lieber Bruder ,
Schwager u . Onfel , mein innigstgelieb¬
ter Bräutigam , unser lieber Schwieger¬
sohn , Uff . in einem Gren .-Regt .

Karl Drohmann
den Heldentod . Bei einem Sturmangriff
im Often opferte er sein junges Leben
dem Vaterland . In unsagbarem
Schmerz : Carl Drohmann u . Frau Jo¬
hanne , geb. Bulling , Haupttruppführer
Wilhelm Drohmann , z. 3. im Osten ,
u. Frau Sarine . geb. Tholen , u . Töch
terchen Helga , Oberleunant Heinz von
Felde , z. 3. in Stade , u . Frau Ger¬
trud , geb. Drohmann , sowie Töchterchen
Gisela , Ilse Mädelmann und Familie
Mar Mädelmann .

Norderney , Emden , im Felde .
Hart und schwer traf uns die
Nachricht , daß mein innigstgelieb¬

ter Mann , der treu orgende , liebevolle Va¬
ter unserer beiden Kinder , mein mir un
vergeßlicher Sohn , unser lebensfroher ,
bester Bruder , unser guter Schwieger¬
sohn , Schwager , Onkel , Neffe und
Better , Unteroffizier

Johann Smid
Jnh . des EK 2. KI . , Kriegsverdi 'nst
freuzes 2. KI . mit Schwertern , bei
den schweren Abwehrtämpfen im Osten
im besten Mannesalter von 30 Jahren
sein Leben lassen mußte . Um so härter
trifft uns die Nachricht , da sein liber
Bruder Heinrich vermißt ist . In stiller
Trauer : Frau Anna Smid , geb. ut¬
scher. Kinder Johann und Gerta , Frau .
5. Smid Wwe . sowie alle Anver vandt .

Moordorf , den 17. 1. 1944 ,
Von seiner Dienststelle erhielten
wir die für uns harte u . schwere

Nachricht . daß unser lieber , stets um
uns besorgter Sohn , Bryder , Schwa
ger und Onkel . Heizer

Wilfe Jungenfrüger
im Alter von 20 Jahren sein Leben für
Großdeutschland aab . In stiller Trauer :
Jakob Jungenfrüger und Frau Mettje ,
geb. Meyer , Sinrich Jungentrüger und
Frau Täje , geb Henning , Johann
Meyer und Frau Maria , geb. Jungen¬
früger . Jakob Jungenfrüger , 3. 3. im
Felde , u . Frau Antje , geb. Henning ,
Johann Jungenfrüger u . Frau Gretje ,
geb. Schoon , Jakob Jungenträger , 3. 3 .
im Osten , u . Frau Anni , geb. Klassen ,
Jann Meyer .
Trauerfeier Sonntag , 23. 1. , 10 Uhr ,
in der Kirche zu Moordorf , wozu wir
herzlich einladen .

Wilhelmshaven - Rüsterfiel , Waage¬
straße 29 , Tettens , Plaggenburg ,
den 14 , 1, 1944.

Wir erhielten die tieftraurige Nach¬
richt , daß mein innigstgeliebter , her¬
zensguter , stets um mich besorgter Mann ,
der stolze und überaus glückliche Bater
unseres lieben Sohnes , unser lieber ,
guter einziger Sohn , unser guter
Schwiegersohn , Schwager , Onkel , Neffe
und Vetter

Herbert Foden
im Alter von 30 Jahren den Tod fand .
Er ruht auf einem Ehrenfriedhof in
Frankreich . In tiefer Trauer : Harmine
Focken , geb. Frerichs , Sohn Heinz¬
Joachim Hinrich Foden und Frau ,
Jann Frerichs und Familie .
Bon Beileidsbesuchen bitte abzusehen .

Die Beerdigung unseres Sohnes , Uffz .
Hinrich Admann , ist Sonnabend , 22. 1. ,
13 Uhr , ab Nordertor Trauerfeier im
Sause 11 Uhr . Familie Onno Admann ,
Neu -Wallinghausen .

Sesel , Kreis Leer .
Tief erschüttert erhielt ich die un¬
faßbare Nachricht , daß mein über

alles geliebter , herzensguter Mann ,
der stolze und glückliche Vater unserer
beiden Kinder , unser lieber Sohn ,
Schwiegersohn , Entel , Bruder , Schwager
u. Ontel , San .-Ufzz. i . ein . Art . -Regt .

Hans van ' t Hoff
Inh . des EK . 2. Kl . , der Ostmedaille ,
des Krimschildes u . a . Auszeichnungen ,
seinem an der Ostfront erlittenen schwe=
ren Unfall am 23. 11. 1943 im Alter
von 34 Jahren erlag Auf einem Hel
denfriedhof wurde er unter allen mili¬
tärischen Ehren zur legten Ruhe gebet¬
tet . In unendlichem Schmerz : Irma
van' t Hoff , geb. Baumann , Kinder
Ingrid und Hans sowie Angehörige .
Trauerfeier Sonntag , 30, 1. , 15 Uhr ,
in der Kirche zu Hesel .

Gießen u . Emden , 17. 1. 1944.
Wir erhielten die unfaßbare
Nachricht daß mein über alles

geliebter Mann , mein lieber Sohn ,
Schwiegersohn , unser lebensfroher Bru
der , Schwager , Ontel , Neffe und Better

Karl Stöver
Uffz . in einem Pion . -Batl ., am 4 12
1943 bei den schweren Kämpfen im
Often im 30. Lebensjahre sein so hoff¬
nungsvolles Leben für seine Lieben in
der Heimat hingab . In stiller Trauer :
Frau Elfriede Stöver , geb Stroh , Frau
5. Stöver Wwe ., geb. Bensing , Fam .
R. Stroh , Barteld Meyer und Frau
Marie , geb. Stöver , Heinrich Stöver
und Frau Toni , geb. Wilderts , Minna
Stöver sowie alle Angehörigen .

Krauchenwies bei Sigmaringen¬
Hohenzollern
Allen Verwandten u . Bekannten

die traurige , unfaßbare Nachricht , daß
mein lieber herzensguter Mann und
Vater unser lieber Bruder , Schwieger¬
sohn , Schwager und Ontel

Hermann Borchers
Obergren . in einem Gren .- Regt . , im
hoffnungsvollen Alter von 35 Jahren
im Osten den Heldentod erlitten hat .
Ich habe mein größtes Glück dem Va =
terlande gegeben In unsagbarem
Schmerz : Friedel Borchers geb Schnei¬
der , Sohn Dimo -Hermann u. Angeh .

Emden , Neue Heimat , Blod 9,
Bremen , den 16. 1. 1944.

Nach einem Leben voll Arbeit und
Fürsorge für seine Familie entschief
heute abend mein mich stets umsorge ==
der , lieber Mann , unser herzensgater
Bater , Schwiegervater und Großvater ,
Kolonialmarenhändler

Beter Simmering
in seinem 73 Lebensjahre . In stiller
Trauer : Arquste Simmerung , geb van
der Wall , Peter Simmerung und Frau
Meta , geb. Kampen , Arthur H. Sim¬
mering und Frau Theda , geb. Schulte ,
Martin Simmering , 3. 3. Wehrmacht ,
und Frau Irmaard , geb. Schmettau ,
Auguste Simmering , 3. 3 Wehrmacht .
Paul Simmering , 3. 3. Lazarett fünf
Entelfinder und Anverwandte .
Beerdigung Sonnabd ., 22, 1. , 11 Uhr .
auf dem Bolardusfriedhof . Trauerfeier
10. 30 Uhr . Zugedachte Kranzspendin
dorthin erbeten .

Emden -Borssum , den 17. 1. 1944 .
Heute in der frühen Morgenstunde
entschlief sanft und ruhig nach kurzer ,
heftiger Krankheit unsere liebe , gute
Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,
Urgroßmutter und Tante , die Witwe
des verstorbenen Schiffsführers Hin
rich Bußmann ,

Maria Bußmann , geb . Haase
im 77. Lebensjahre . Die trauernden
Kinder : Hilto Wallerstein und Frau
Boli , geb , Bußmann , Garbrand Buß¬
mann und Frau , geb. Weber , Hinrich
Bußmann , 3. 3 Wehrmacht , und Frau ,
geb. Baumann , Jan Lübben (vermißt ) ,
und Frau Maria , geb. Bußmann , En¬
feltinder sowie Angehörige .
Beerdigung Freitag . 20. 1. , 131/2 Uhr ,
vom Trauerhause , Hoher Weg 9. Trau¬
erfeier 13 Uhr

Larrelt , Emden , Liebenburg , Mulsach ,
Zutphen Lochem (Holl . ), den 17. 1. 44
Nach einem arbeitsreichen Leben ver¬
schied Sonntag mittaa unsere liebe ,
treusorgende Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Urgroßmutter , Schwägerin
und Tante
Leentje Bohne , geb . Mammen

in ihrem 80 Lebensjahre . In tiefer
Trauer im Namen aller Angehörigen :
Jans Bohne .
Beerdigung Freitag , 21. 1. , 14 Uhr .
v. Trauerhause , Trauerfeier 13. 30 Uhr .

Norden -Westaoste , Fehnhuser - Gaste ,
den 18 , 1; 1944 .

Heute in früher Morgenstunde ents hlief
nach längerem Leiden im Krankenhaus
Norden meine liebe Schwester , unsere
gute Tante , die früh Gemeindeschwester

Gretje Harms Müller
in ihrem 67. Lebensjahre . In stiller
Trauer : Harm Müller und Angehörige .
Beerdigung Freitag . 21. 1. , 12 Uhr ,
vom Trauerhause . Fehnhuser -Gaste

Dietrichsfeld , den 18. 1, 1944 .
Heute morgen entschlief nach langem
Leiden unsere liebe Tochter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Frieda
im blühenden Alter von fast 22 Jah¬
ren . In tiefer Trauer : Wilhelm Bruns
und Frau Margarethe , geb Post , Kin¬
der sowie Angehörige .
Beerdigung Freitag , 21. 1. , 101/2 Uhr .

Oldeborger Aeder , den 18. 1. 1944 .
Heute verschied nach kurzem , schwerem ,
mit großer Geduld ertragenem Leiden
meine liebe Tochter , unsere unvergeß¬
fiche Schwester , Schwänerin und Tante

Harmte Willms
im Alter von 40 Jahren . In tiefem
Schmerz : Anna Willms Wwe ., geb .
Siebels , Dirt Willms u. Frau Foline ,
geb. Red , Gerhard Willms , Johann
Grensemann und Frau Maria . geb.
Willms , Joh . Willms und Angehörige .
Beerdigung Sonnabend , 22. 1. , 10. 30 Uhr .

Deternerlehe , den 18 , 1, 1944.
Heute entschlief infolge eines Schlag¬
anfalles nach einem arbeitsreichen Le¬
ben unser treusorgender Vater , Schwie¬
gervater , Großvater und Urgroßvater ,
unser 16 Bruder u . Schwager Bauer

Deete Christian Grüssing
im 78. Lebensjahre . Im Namen der
trauernden Kinder und Angehörigen :
Georg Grüssing , z. 3. Wehrmacht , und
Frau Dina , aeb . de Buhr .

Beerdigung Sonnabd . , 22. 1. , 14 Uhr .

Borgholt , den 14, 1, 1944.
Nach einem arbeitsreichen Leben ent¬
schlief heute nach längerer Krankheit
mein lieber , treu orgender Vater , mein .
lieber Schwiegersohn , unser lieber Bru¬
der . Schwager Onfcl und Neffe , Pg .

Lambertus Johann Staal
in seinem 50 Lebensjahre . In stiller
Trauer : Johann Staal und Angehörige .
Beerdigung fand Mittwoch , 19. 1. , statt .

Westerburerpolder , den 16. 1. 1944 .
Heute mittag entschlief unsere Itebe
Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante
Abbine Deterts , geb . Odens

im 71. Lebensjahre . In stiller Trauer :
Familie Deterts sowie Angehörige .
Beerdigung Donnerstag , 20. 1. , 16. 30
Uhr , auf dem Friedhof in Westerbur .
Trauerandacht 13 Uhr im Sterbehause .

Boetzetelerfehn , den 18. 1 , 1944 .
Heute 9. 20 Uhr entschlief im Kranken¬
hause zu Aurich nach kurzer , heftiger
Krankheit , im festen Glauben an ihren
Erlöser , unsere Herzensgute Tochter ,
meine liebe Schwester , unsere Kusine

Almuth Buß
im 22. Lebensjahre . Um stille Teil¬
nahme bitten Metäus Buß und Frau ,
geb. Geyken , Meta Buß als Tochter .
sowie Angehörige .
Beerdigung Sonnabend , 22. 1. , 14 Uhr .
Treffpunkt W. Zimmermann , Boek¬
zetelerfehn .

Danksagungen

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des schweren Ver¬
lustes meines lieben Mannes , unseres
guten Vaters , Geft . Enno Lübben ,
sagen wir unseren innigsten Dant Anni
Lübben , geb. Albrechts , und Kinder .
Upgant , 3. 1. 1944.

Allen , die uns in unserem schweren
Leid anläßlich des Heldentodes unseres
lieben , undunvergeßlichen Sohnes
Bruders , Obergefr . Gerhard Duhm ,
thre Anteilnahme entgegenbrachten , sa¬
gen wir unseren herzlichsten Dant . Frau
Hermine Duhm Wwe , geb. Wäden ,
und Angehörige . Nordseebad Juist ,
Januar 1944 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des schweren Ber¬
lustes meines innigstgeliebten Mannes
und Vaters , Gefr . Werner Ulferts ,
sprechen wir unseren innigsten Dant
aus . Frau W Ulferts , geb. Arends ,
und Kinder . Groothusen , 2. 1. 1944 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
meines lieben Mannes , Renke Gast¬
mann , sprech ich meinen herzlichen
Dant aus Frau Wobtea Gastmann .
Leer , 4. 1. 1944 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
unserer lieben Entschlafenen sagen wir
unseren herzlichen Dant . Im Namen
aller Angehörigen : RenteFrau
Manssen Wwe . Warsingssehn , Jan . 44.

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des schmerzlichen .
Verlustes unseres unvergeßlichen Soh¬
nes und lieben Bruders , Uffz . Wobbo
Botter , sprechen wir unseren tiefemp
fundenen Dant aus , Familie Harm
Botter , Larrelt .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinicheidens
meines lieben Mannes und Vaters
sprechen wir unseren herzlichen Dant
aus , Frau A. Ovih und Sohn , Em¬

1943 .den , 30, 12
Allen , die uns anläßlich des schwe

ren Verlustes meines lieben Mannes ,
unferes guten Vaters , ihre Teilnahme
nerficherten , sagen wir herzlichen Dank .
Wwe , S Wiegmann , geb. Schoe , und
Kinder . Emden Adolf -Hitler -Str . 71 ,

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
unsers lieben Onfels , Johannes Ra¬
benberg , sprechen wir unseren innigsten
Dant aus . Die Angehörigen . Leer ,
3. 1. 1944

Wir danken für die Anteilnahme an
läßlich des Todes meines lieben Man¬
nes und unseres Vaters . Frau Gertrud
Beier und Kinder . Swinemünde , Gar¬
tenstraße 19 I.

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
unseres lieben Entschlafenen sprechen
wir unseren herzlichsten Dank
Frau Gretchen Ulferts und Kinder ,
Wirdum , 3. 1. 1944 .

aus .

Für alle Beweise der Liebe und Ver¬
ehrung sowie für die uns so wohl¬
tuende Teilnahme dankt herzlichst Fa
milie Klugkist . Georgsheil , 4. 1. 1944 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
unseres teuren Entschlafenen sagen wir
unieren herzl . Dant . Jan Schwitters

Süderneuland IIund Kinder
Für die überaus zahlreichen Beweise

herzl Teilnahme anläßlich des Heim¬
unseres lieben entschlafenenganges

Manfred Johann fagen wir herzlichen
Dant . Johann Bengen und Frau .
Emden . Schnedermannstraße .

Für die vielen Beweise innigster
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
unseres herzensquten jüngsten Sohnes
und Bruders Albert sprechen wir un¬
seren Dant aus . Fam . Hindert Jürgens .
Emden , Courbièrestraße 11 .

Wir danken tiefbewegt für so viel
von Herzen kommende Anteilnahme an¬
läßlich des Heldentodes unseres gelieb =
ten Sohnes Werner . Familie Bruno
Stadtlander . Nordseebad Baltrum .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid anläßlich des Heldentodes meines
innigstgeliebter Mannes , meines treu¬
sorgenden Vaters . Anton Sauthoff , ihre
Teilnahme erwiesen , sprechen wir un¬
seren herzl . Dank aus , Frau Dinchen
Sauthoff , geb. Broß . u . Angeh ., Leer .

Allen , die uns in so reichem Maße
ihre Liebe und Anteilnahme anläßlich
des Heldentodes unseres lb , Sohnes ,
Uffz. Erwin Janssen , erwiesen , sagen
wir unseren tiefgefühlten Dant . Fam .
Johann Janssen , Plaggenburg .

Für die uns in unserem tiefen Schmerz
erwiesene Anteilnahme anläßlich des
Hinscheidens unseres lb . Entschlafenen
sagen wir herzlichen Dank . Frau Wwe .
Betten und Kinder , Schott 116 .

Wir danken allen herzlich für ihre
Liebe und Teilnahme anläßlich des
Heldentodes meines 16. Mannes , Sol¬
dat Johann Remmers Henen . Im Na¬
men aller Angehörigen Frau Harmine
Senen , geb Tjaden , Spekerfehn .

Für die überaus vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des schmerz =
lichen Verlustes unseres geliebten Ent¬
Schlafenen Oberaefr . Simon Mansholt ,
sprechen wir unseren innigsten Dant

Familie Mansholt , Stracholt .aus
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme anläßlich des schweren Ver¬
Justes unserer 16 Entichlafenen , Therese
Kleen , geb. Storch , sagen wir unseren
herzlichsten Dant . Rudolf Kleen und
Kinder . Juist

Allen , die uns in unserem schweren
Peid anläßlich des Heldentodes unseres
16 Sohnes u Bruders . Obergefr Karl
Diedmann , ihre Liebe u . Anteilnahme
entoegenbrachten . faaen wir herzl Dant .
Fam . Heinrich Diedmann , Dornum .

Für die bewiesene Anteilnahme an
fäßlich des Hinscheidens unserer lieben
Entich ' afenen . Mwe . Moetic Reites ,
och Schrane , fonen mir herzlichsten Dant .
Namens aller Angehörigen Fam . Georg
Liebl , Emden .

Geschäftsanzeigen

Zum Mondaminbrei für Kleinkinder !
,,Man nehme " nach Rezept nicht nach
Gutdünken um sparsam mit Mon¬
damin umzugehen ! 30 Gr . Mondamin
werden mit dem 4. Teil von 1/2 Liter
Milch talt angerührt , die übrige Milch
wird mit 30 Gr . Zuder zum Kochen
aufgesezt . Sobald die Milch kocht, wird
unter Rühren die Mondamin Milch
hineingegossen und das Ganze unter
ständigem Rühren 2 Minuten weiter
getocht . Dieser Brei wird dem Kinde
so wie er ist oder unter Beigabe von
Fruchtsaft von rohen oder geschmorten
Früchten gegeben . Mondamin G. m .
b . S. , Berlin -Charlottenburg 9.

Erkältung zieht man sich leicht zu , wenn
man aus überheizten Zimmern ins
Freie tritt Daher die Wohnräume
nicht überheizen und keine Kohle ver¬
geuden . So vermeidet man Erkältung
und beugt den häufig folgenden ernste =
ren Erkrankungen vor , auch wenn das
wirksame und so bequem anzuwendende
Formamint heute nicht immer zu haben
ift . Bauer & Cie . , Berlin .

Nehme feinen Hafer mehr an . Meent
Meyer , Breitefeld

Versammlungen

Bezirkssischereiverein für Ostfriesland
E. B. , Sik Emden . Am Sonntag , 23. 1. ,
14 Uhr , Versammlung im Vereinstotal .
Tagesordnung in der Versammlung . Bei
Alarm Beginn 15 Minuten nach Entwar¬
nung . Aufnahmeanträge zwedlos , da

19 1. 1944. Der Vereinsführer .Aufnahmesperre weiterhefteht . Uphusen

Werbeanzeigen

Ein Bohrer hin ,
wertvollesRohmaterialvergeudetl
Bei einiger Aufmerksamkeit hätte
dieser Unfall " vermieden werden
können . Noch wichtiger sind Un¬
fälle , die uns selbst dabei zustoßen
könnten . Selbst eine kleine Ver¬
letzung kann eitern , Schmerzen
verursachen und zu ihrer Behand¬
lung kostbare Zeit in Anspruch
nehmen . Darum auch kleine Wun¬
den schützen mit einem Stück

TraumaPlast

Echte " und

Unechte " Krankheiten .

Logaer Osterhammrichs Stelacht . 3ur Ein Miesmacher , der immer nur
Vorlegung und Abnahme der Vermal - schwarz sieht der wird sich auch
tungsrechnung für 1942. Festsetzung des
Haushaltsplanes , der Beiträge usw. steht leicht krank fühlen . Medikamente
Termin an am Freitag , 21. 1. 16 Uhr , sind gegen solche , ,unechte " Lei¬
in der Jankenschen Gastwirtschaft , Gast¬
hof , ,Upstalsboom" , Loga . Die Inter - den nutzlos . Wer jedoch mit Froh¬

essenten werden zu diesem Termin hier sinn seine Arbeit tut , der wird
durch mit dem Bemerken geladen , daß bald merken , wie die Kräfte mitBeschlüsse von den im Termin anwesen¬
den oder vertretenen Stimmbere htigten den Aufgaben wachsen . Solchen
ohne Rücksicht auf die Zahl der Ausgee Menschen werden dann im Falle
bliebenen gefaßt werden . Anschließend
an obigen Termin findet daselbst die einer , , echten " Krankheit ärztliches

Anmeldung von Besitzveränderungen bis Wissen und hochwertige deutsche
17 Uhr statt . Logabirum , 17. 1, 1944 .
Der Sielrichter . Heilmittel auch schneller helfen .

Rindvieh -Versicherungsverein Bingum
und Umgegend . Sonnabend , 22. 1. , 18. 30
Uhr , bei Herrn Gastwirt Schröder , Bin¬
gum : Außerordentliche Versammlung , wo¬
zu die Mitglieder geladen werden . Der
Vorstand .

Gartenbauverein Veenhusen Versamm¬
luna Sonnabend , 22 , 1. , 18. 30 Uhr , bei
Gastwirt Tuitfer . Der Vorsitzende .

Veranstaltungen

Kriegs -WHW . Marienhafe . Sonnabend ,
22 1. , 19 Uhr , findet in Marienhafe
im Gasthof Gerh . Buhr ein Großes
WHW . -Konzert statt . Ausführende : Ein
Musikkorps einer Schiffsstammabteilg .
Eintrittstarten , 2 RM , im Vorverkauf
bei Riepe und bei Buhr . Jugendliche
unter 16 Jahren haben keinen Zutritt .

Unterricht

Wer erteilt Schüler der Oberschule , 3.
Kl . , Nachhilfeunterricht in Englisch u .
Deutsch ? Ang unt . 2 70 OTZ . Leer .

Erteile Unterricht in Fremdsprachen und
Deutsch An(Umgebung Bewsum .)
gebote unter E 31 OT3 . Emden .

Wer erteilt ig Mädchen sofort Schreib¬
maschinenunterr . Ang . E 27 OT3 . Emden .

Verschiedenes

Kreis Große =
Der Be

Lehrer -Brandversicherung .
fehn für 1944 beitragsfrei .
zirksbevollmächtigte .

Halte den Auktionsbullen „Andreas " Nr .
219/4955 , Rörfl . II, zur Zucht empfoh
len . Heinr . Theesfeld , Popens .

Meinen ig . „Amor -Almerich " - Bullen emp
fehle zur Zucht . Gut in Leistung und
Form . Hermann Janssen , Ertum .

Verloren

Brieftasche mit Dienstausweis , Geburts
urkunde u . Raucherkarte v. Pogum nach
Dizumerhammrich . Geg . Belohn . abz .
Hilfo Meinders , Pogum .

Kleiderkarte , auf d. Namen Hedwig de
Vries lautend , v. Marienhafe b . Oſteel
Kaufleute werden gebeten , auf diese
Karte nichts zu verkaufen . Abzugeben
Bürgermeister Osteel oder Marienhafe .

Brauner Fingerhandschuh . handgestrickt ,
Sonnabend mittag Emden , Wolthuser
Landstraße . Abzug Schule Wolthusen
oder Emden , Wilhelmstraße 93 I.

Goldenes Armband in Emden . Gegen
Belohnung abzug OTZ . Emden .

Zu vertauschen

Burschenhalbschuhe , Gr . 39, gut erh ., geg .
Damenschuhe , Größe 39. Frau Grete
Fritsche , Norden , Ufenstr . 27.

Küchenherd , gut erh ., geq . mod . Sofa
oder Rundfunkgerät . Warsingsfehn ,
2. Norderwiefe 54

Stab . Möbel -Feder -Handwagen , sehr gut
erh . , geg . fleineren Kasten -Handwagen .
Weener , Süderstr 85 .

A
J

C. F. Asche& Co
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HAMBURG

Schaffende Frauen

in Waffenschmieden

schlossern , schweißen , bohren , drehen
fräsen , montieren sie sind geschichte
und fleißige Helferinnen im Arbeitseinsof
der Rüstung. Daheim aber versorgen sia
noch ihren Haushah . Während sie im Bo
trieb arbeiten , ist Henko zu Mouse ihr füch
figer Meffer. Genügend longe eingeweidita
Wäsche wird gut durchgestampf und done
nur kurz zum Kochen gebracht . Ohne
Reib und Bürstarbeit wird so die Wscho
saubes . Das Waschpulver reicht aus , die
Wasche wird geschont und man shiftige
zugleich Kohlenklas din Schnippchen .

AufdunklerStrasse höflichsein

heißt andern nicht ins

Auge leuchten . Der Rück¬
sichtsvolle läßt das blau

gedämpfte OSRAM - Licht
der Taschenlampe senk¬
recht nach unten fallen

immer nur zwei Schritt

voraus , nicht weiter .

OSRAM
Philips -Gleichrichter , 220 V. , Wringma Viel

Licht für wenig Strom !
schine geg . Schreibmaschine od . Zieh¬
harmonika (Wertausgleich ) . Angebote

unter E 20 OT3 . Emden .
Flobert , 6 Millim . , geg . Luftpistole , gut

erhalten . Ang . unt . 2 19 OTZ . Emden .
Hohe Mädchenschuhe , qut erh . , Gr . 35 ,

geg . gleichwertige hohe , Gr . 36. Aurich ,
Beremannsgang 3.

Mädchens oder Knabenstiefel , braun ,
wasserfest . Gr . 38, geg . gute Damen¬
Schuhe, Gr . 371/38 . Angebote unt . A
42 DT3 . Aurich .

Damenarmbanduhr , gut erh . , geg . gut¬
erh . Damenfahrrad . Angebote unt . A
43 OTZ . Aurich .

Küchenherd , aut erh . , geg . Gasherd mit
Backofen . Norden , Rosenthallohne 14.

Snortpullover , aelb , Gr . 40 , geg . braune
Damenschuhe , Gr . 37. Angebote unter
2 73 DT3 . Leer .

Damenpumps , schwarz , Gr . 40 , gut erh .,
geg . guterh . Damensportschuhe , Gr . 40 .
Frau v. d. Linde , Emden , Otto -tom¬
Broof -Straße 1 I.

Stabile Halbschuhe , braun , Gr 36. sehr
gut erh .. aeg . gleichwertige , Gr . 37 5 .
Peters , Pewsum 136 (Turnhalle ).

Kinderschuhe und Hausschuhe , beides Gr .
20 , geg . Damenhausschuhe , Gr . 38, od.
Ueberziehschuhe . OT3 Weener , Horst¬
Wessel -Straße .

Kinderwagen mit Gummiberf ., gut erh . .
a . Nähmaschine . OT3 . Weener , Horst¬
Wessel -Straße .

2 Laitwagenreifen , 8. 25 - 20 , sehr gut er¬
halten , aeg . 7. 25 - 20 . B. Warsing ,
Bunde . Ruf 172 .

Heirat

Herr , Mitte 40 , sucht Dame , auch Wwe .
mit 2 Töcht . od. ohne Anhang , zwecks
spät Heirat fernenzulern . Bildzuschr .
unter A 16 OTZ . Aurich .

Soldatengrüße

Es grüßen die Heimat : Obergefr . Arnold
Lüfen , Emden : Obergefr . Enno Fokken ,
Dietrichsfeld ; Obergefr . Hermann Eden ,
Dunum

1910Laune
Füße In Ordnung

gut ! Gerlachs
Gehwol¬

Fußkrem schafft beides !

In Apotheken und Drogerien

Kräuterkuren
gegen

Kropi Basedow
Seit über 15 Jahren bewährt !

Verlangen Sie fostenlos Broschüre son

Friedr . Haftreiter
Krailling bei München
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Deutsches Kreuz in Gold

otz . Leutnant Joachim Hamer aus Leer ,
Jagdflieger im Geschwader Mölders , wurde
das Deutsche Kreuz in Gold verliehen . Er kehrte
von einem Feindflug nicht zurüd .

Tapfere Söhne unserer Heima

otz . Mit dem Eisernen Kreuz zweiter
Klasse wurden ausgezeichnet Gefreiter Mimte
Behrends , Hartum , Gefreiter Hinrich
Ulferts . Ochtelbur , Unteroffizier Sinrich
Mind , Speyerfehn , Reiter Folkert Onten ,
Blomberg Obergefreiter Harm Janken
Hatshausen , Soldat Hinderifus Meyer , Pew
sum , Gefreiter Willy Zeemann , Oldersum ,
Gefreiter Jan Vzer , Oldersum , Gefreiter
Heinrich Hasseler . Sübberde , Obergefreiter
Johannes Hoppmann , Westrhauderfehn ,
Obergefreiter Georg Schmidt , Bullerbarg ,
Obergrenadier Johannes Schaa , Leer (gefal¬
Ien ) , Gefreiter Frizz Sebastian , Emden¬
Borssum ( gefallen ) .

Aus ostfriesischen Sippen •

otz. Die Ehefrau Elisabeth Meyerhoff ,
geborene de Vries , die in Südcoldinne
mit ihrem Ehemann auf dem schönen Hof
wohnt , den sie sich selbst in einem langen Le¬
ber aus den kleinsten Anfängen heraus geschaf¬
fen haben , wird am Freitag neunzig
Jahre alt . Im vorigen Jahre konnten beide
Eheleute , die sich noch einer gesunden Rüstig¬
teit erfreuen , das sehr seltene Fest der Eisernen
Hochzeit begehen .

Eine Mutter dankt der NSV .

Ostfriesische lageszeitung

Imker und Bauer gehen Hand in Hand
Rationelle Bienenzucht im Kreise Leer - Im Lenz über blühenden RapsfeldernM

otz . Daß unseren Imkern und den von ihnen So kommt es , daß man möchte sagen

gehegten Völkern der Bienen eine hohe volks - der Bauer mit Pferd und Wagen zum Imker
wirtschaftliche Bedeutung zukommt , dürfte all - tommt : Gib mir deine Völker zur Blütezeit ;

gemein bekannt sein . Daß die Immen indessen ich hole sie und bringe sie wieder ! So ist es im
auch der Landwirtschaft von großem Nutzen Kreise Leer , und wohl auch anderwärts in

sein , sowie (indirekt ) zur vermehrten Fettver - Ostfriesland . Dem Bienenzüchter ist die

sorgung beitragen können , dürfte vielleicht nicht Bitte willkommen ; erspart er doch die erheb
allen Bienenzüchtern und Landwirten bekannt lichen Kosten eigener Wanderimkerei " . Denn

sein . Sie tragen , richtig gezüchtet , sehr wesenta sonst , wenn die Schwarmzeit anhebt , begeben

lich zum besseren , vermehrten Gedeihen unserer sich auch unsere Imker mit ihren Bienenstöcken
Delfrüchte bei ! auf die Wanderschaft , verpflanzen jene ,

hauptsächlich nach dem Hümmling oder in
Aber , wie ge =die Papenburger Gegend .

sagt , die Rapsfelder werden bevorzugt ..

Wenn im Reiderland , Oberledin
gerland , in Langholt , Burlage ,
Weener etwa im Lenz die Rapsfelder mit
ihrem goldenen Blütensegen das Auge ent¬
zücken, die Senfäcker in Blüte stehen, dann fin
den auf ihnen die Immen reiche Ernte an
,,Neftar " , Honig und Wachs . Dem Imker lacht
das Herz im Leibe bei der Beobachtung des

Bienenfluges über jenen Feldern ; weiß er doch,
wie wichtig gerade diese Blüten , diese natür¬
liche Tracht für die Entwickelung seiner Völker
und ihre Honigernte ist . Indessen , auch der
kluge Bauer freut sich ; denn er kennt die Be¬
deutung des Befliegens seiner Delsaaten : die
Bienen tragen den Blütenstaub weiter ,
fruchten die weiblichen Blüten , die sich dadurch
besonders gut zur Frucht entwickeln ; die Schoten
wachsen größer , ihr Körneransatz wird reichlich .
Außerdem : die Pflanzen werden widerstands¬
fähiger gegen Schädlinge , wie zum Beispiel des
Rapskäfers . Vermehrte Delfruchternte aber
trägt dann wesentlich zur Fettversorgung bei .

be =

auch die Leerer Kreisbauernschaft mit aller
Wenn sich wie der gesamte Reichsnährstand ,

Tatkraft der Förderung des Delfruchtanbaues
und der Bienenzucht annehmen , so schlagen sie

sozusagen zwei Fliegen mit einer Klappe , oder
gar drei : sie dienen dem Bauer , dem Imker
und der vermehrten Fettversorgung der Allge¬
meinheit . Der Erfolg ? In Großdeutschland
zählt man heute mehr als vier Millionen Bi¬
nenvölker , während es 1925 ( im Altreich !) nur
1. 3 Millionen Stöcke gab ! Im Kreise Leer

hält man zur Zeit etwa tausend Völker ". Die
größten Bienenzüchter in Leer sind Warsing
(dessen Betrieb ja großen Honigbedarf hat ) mit
100 bis 200 Stöcken. Wertführer Krämer
(bei der Firma Warsing ) mit 30 bis 40 und
Schulte , Heisfelde , mit 60 bis 100 Völkern .

Carl Heerdegen

:: Eine Mutter aus dem Nordseegan Wefer Wer an sich selbst arbeitet , baut sein Glück imGlück im Beruf
Ems schreibt an die NSV . : „ Seit acht Tagen
bin ich hier nun in dem schönen Mütterheim .
Manches ist mir schon vorher davon erzählt
worden , die Wirklichkeit ist aber noch viel , viel

schöner ! Alle 35 Frauen aus unserem Gau
holen wir uns hier wieder neuen Mut und neue
Kraft , damit wir weiter arbeiten am Werk

2

unseres Führers . Ihm gilt unser Dank, daß
wir hier im fünften Kriegsjahr solche frohen
Wochen verbringen dürfen . . . " Volksgenosse ,
auch Deine Spende , die du dem Führer gibst ,

für das Winterhilfswerk , trägt mit dazu bei ,
den Müttern jetzt im Kriege soviel Freude und
neue Kraft zu schenken. Denke daran am Gau¬
spendentag am Sonnabend und Sonntag
für das Kriegs -Winterhilfswerk !

fenden . Nur wer unermüdlich an sich selbst ,
an der Verbesserung seines Kön
nens , an der Erweiterung seiner Kenntnisse

| arbeitet , baut sich sein Glück im Beruf . Der
diesjährige Kriegsberufswettkampf bietet jedem
Mädel die Möglichkeit, zu zeigen, was es kann.
Vor allem aber - und das ist das Wertvollste

wird der Kampf jedem Teilnehmer offen
baren , wo es noch Lücken zu schließen gilt , auf
welchen Gebieten etwas nachzuholen ist. Mit
dem Kriegsberufswettkampf wird ein vortreff¬
licher Ansporn gegeben !

-

Auch die Haus : ehilfin nimmt am Kriegsberufswettkampf teil

: : Es ist Ehrensache , daß sich auch die in

der Hauswirtschaft tätigen weiblichen Ju¬
gendlichen ebenso wie ihre Kameradin¬
nen aus den Betrieben am Kriegsberufs¬

wettkampf beteiligen . 6450 Mädel haben sich
aus dieser Berufssparte im Gau Weser-Ems
gemeldet . Fast alle haben sich damit zu dem
großen Erziehungswerk der schaffenden Jugend
bekannt . Innerhalb der Wettkampfgruppe
„Häusliche Berufe " werden in vierzehn Lei¬
stungsklassen die Angehörigen von sieben ver¬
schiedenen häuslichen Berufen zum Wettkampf
antreten . Dazu gehören : Hauswirtschaftliche
Lehrlinge , Haushaltungsschülerinnen , Haus¬
wirtschaftsleiterinnen , Kinderpflege - und Haus¬
haltsgehilfinnen , nicht geprüfte Hausgehilfinnen ,

also zum Beispiel Alleinmädchen, Tagesmäd¬
chen, Pflichtjahrmädchen , außerdem die Grup
pen der Kindermädchen und Stubenmädchen .

=

Wangerooge 140 Jahre Seebad

: : Die Insel Wangerooge tann jetzt auf
eine 140jährige Geschichte als Seebad zurück¬
bliden . Durch die vom oldenburgischen Staat
erfolgte Erklärung der Insel zum Seebad wurde

ihre durch schwere Sturmfluten verursachte
schlechte wirtschaftliche Lage wesentlich ver
bessert . Um 1800 hatte die Insel nur etwa 175
Einwohner Die Zah ! nahm schnell zu besonders

nach der Einrichtung einer Seebadeanstalt im
Jahre 1819. Die Sturmfluten von 1854 55
brachten jedoch dem Dorfe und auch der Bade¬
anstalt den Untergang . Die Einwohner , soweit
sie am Leben geblieber waren , siedelten zum
Festland über und gründeten mit staatlicher
Unterstügung die Kolonie Neu Wanger¬

ooge beim Vareler Hafen . Die Insel hatte

einen schweren Rückschlag erlitten von dem sie

sich erst in den siebziger Jahren wieder erholen

leite der Insel .
fonnte . Damals entstand das Dorf auf der Ost¬

Als 1892 am Nordstrand die

Dünen geebnet und Gelände gewonnen wurde ,
Gebäude für den Fremdenverfehr errichtet wur

den usw . nahm die Insel schnell einen Auf¬
schwung . Von den Badeeinrichtungen im Westen
der Insel ist nichts mehr vorhanden , mit dem
Dorf ist auch das Badeleben der Insel nach
ihrem östlichen Teil verzogen . Heute gehört die
Insel zu den beliebtesten und meist besuchten
Nordseebädern

dienststelle geführt und beantwortet wird . Mit
dem Jugendappell werden die erforderlichen
Unterlagen für den totalen Kriegseinsatz der
Sitler - Jugend geschaffen .

otz . Mütterberatung . Das Staatliche Ge¬
sundheitsamt Leer hält am Freitag wieder
Mütterberatungsstunden ab , und zwar in
Bunde um 14 Uhr , Möhlen warf 15 . 15

Uhr und in Weener ( Kindergarten , Süder
straße ) um 16 Uhr .

otz . Wieder fein Antrieb auf dem Wochen
marit . Dem am Dienstag abgehaltenen Wochen
markt in Weener waren wieder keine Fer
tel zugeführt .

otz . Nüchterungszuschlag bei Rindern . In

der Bemessung des Nüchterungszuschlages ist
bei Rindern den veränderten Transportverhä ' t¬
nissen Rechnung getragen . Der bisherige Höchſt=
aufwand auf das Eingangsgewicht von fünf
v . 5. gilt jetzt für eine Transportdauer von 51
bis 80 Stunden , während bei einer Dauer von
81 bis 100 Stunden jetzt sechs v . H. und bei
längerem Transport sieben v . H. berechnet wer =
den können .

Die Hausfrauen , in deren Haushaltungen
weibliche Jugendliche arbeiten , werden Rundblick über Ostfrieslanddie Durchführung des Wettkampfes gern unter¬

otz . Emden . Neuer Meister . Unteroffiziertüzen , da ihnen ja selber daran liegt . bei der
Erziehung berufstätiger , hauswirtschaftlicher Anton Antons
Kräfte zu helfen . Der Tag der Durchführung Prüfungsausschuß der Handwerkskammer Mün¬

von hier bestand vor dem

des Wettkampfes wird rechtzeitig be = chen die Meisterprüfung im Bäckerhand =
tanntgegeben werden , so daß es den Haus¬
frauen möglich sein wird , die Jugendlichen zur
Teilnahme am Wettkampf zu beurlauben .

Es kommt heute mehr denn je darauf an ,
daß sich die Sausgehilfin gründliche Be
rufskenntnisse aneignet und sich auch
während ihrer Berufsarbeit weiter vervoll¬
tommnet . Denn trog der kriegsbedingten
Schwierigkeiten , der beschränkten Mittel muß
die beste Versorgung der Familien sichergestellt
sein . Auch das ist wertvoller Dienst für den
Sieg ! Und außerdem : Für die Hausgehilfins
nen gilt dasselbe wie für alle anderen Schaf - lässig erfüllen .

Festpreise für Gemüsesämereien

0 Durch Anordnung des Reichsbauernfüh¬
rers ist jetzt für Gemüſefämereien eine
zusammenfassende Regelung auf dem Preisge
biet getroffen . Unterschieden werden Bermeh
rungsabrechnungspreise , Samenfachhandels¬
preise, Preise für Verarbeiterbetriebe , Wieder¬
verkäuferpreise und Verbraucherpreise . Auch
über die Anrechnung der Versandkosten ist Bes
stimmung getroffen . Preisnachlaß von 7 vom
Hundert oder von 5 vom Hundert ist bei An¬
baulieferungsverträgen zu gewähren . Für die
, ,bunten Tüten " ist im allgemeinen ein Preis
von 10 Rpf . je Packung vorgeschrieben , ferner
auch eine bestimmte Füllmenge je nach der Ge¬
müseart . Für Wiederverkäufer sind Nachlässe
von 25 vom Hundert bei Verkauf in Kommis , Leer
sion und von 30 vom Hundert bei Verkauf

gegen feste Rechnung festgesezt . Die neue An¬
ordnung ist auch für schon bestehende
Verträge wirksam . Hatte indes der Ver¬
fäufer bis zum 24. Oktober geliefert oder der
Käufer bis dahin bezahlt , so hat auf diese Ge¬
schäfte die neue Anordnung keine Wirkung
mehr . Dagegen gelten für Sämereien von Dill ,
Erbsen , Feldsalat , Gartenkresse , Kerbel , Mais
rüben und Spinat aus der Ernte 1943 , die vor
dem Infrafttreten der Anordnung geliefert
worden sind , die Preise und Bedingungen die

ser Anordnung . Sie ist im Verkündungsblatt
des Reichsnährstandes Nr . 3 vom 14. Januar
veröffentlicht und bereits in Kraft getreten .

Ein bunter , lustiger Abend

Alle Jugendlichen in der Hauswirtschaft sol¬

len durch die Teilnahme am Wettkampf bewei¬
sen , daß sie mit Ernst und mit festem Willen
zur guten Leistung in ihrer Arbeit stehen und
auf ihrem Arbeitsplatz ihre Kriegspflicht zuver¬

Dr . Ju .

Lehrfrauen und Mütter der Mädel gebeten .
dieselben für diesen Tag zu beurlauben .

otz . Lehrer und Leerer . Wenn einmal
bei irgend einer Veranstaltung die Leerer be¬
sonders zahlreich im Saal anwesend waren ,
meinte mitunter ein Wizbold : Hier war ' s
schon voller und schon leerer , aber so voller
Leerer war es noch nie . " Das Wort ist histo¬
rijch " , hat aber mit Leer und den Leerern kaum
etwas gemein . Der Ursprung des Ausrufs geht
auf den berühmten Wiener Hofoperndirigenten
Josef Hellmersberger zurück . Zu seiner
Zeit tagte in Wien eine große Lehrerversamm :

lung , zu deren Ehren auch eine Festvorstellung
in der Hofoper stattfand . Beim Betrachten der
Versammlung meinte Hellmersberger launig :

I hob dös Haus scho ' voller un scho leerer
g' sehn ; aber so voller Lehrer ho' i ' s noch nie
g' sehn. " - Man sieht , die Lehrer waren gemeint
und nicht die Leerer . - n .

otz . Wenn die NS . - Gemeinschaft Kraft
durch Freude " eine Veranstaltung anfün¬
digt , dann heißt es , sich beeilen , um Eintritts¬
karten zu gewinnen . Denn schließlich heißt es
für alle Darbietungen : „Ausverkauft !" So war
es auch wieder am Mittwoch im Tivoli -Saal .

| ,,Großvarieté " , das heißt ein bunter ,
interessanter und lustiger Abend war zu erwar¬
ten . Er wurde mehr als dies : überlustig zu
mindest ! Heiterkeitsstürme durchtönten den
Raum , wenn der Komiker auch nur seine Mie¬
nen in groteske Falten zog oder wenn er mit
seiner nicht minder „ kreuzdämlichen " Partnerin
nicht nur übersprudelnden Humor zu seinem
Recht kommen ließ , sondern gleichzeitig Kraft¬

() Von der Arbeitslosenversicherung be- produktionen " erstaunlicher Art vorführte . Ein

freit . . . Eine geringfügige Beschäftigung ist Tierstimmenimitator ließ uns - treffsicher -
von der Arbeitslosenversicherung befreit , wenn einen Lenztag im Walde , einen Hühnerhof , eine : : Verdunkelungszeiten auch morgens be¬
sie auf nicht mehr als 30 Arbeits Koppel mit Weidetieren erleben . Ein Artisten - achten ! Immer wieder ist festzustellen , daß in

stunden in der Woche beschränkt ist oder für paar wiederum zeigte in gewagtesten Körper - den Morgenstunden die Verdunkelung

sie kein höheres Arbeitsentgelt als 10 RM . lagen gelungene Jonglierkünste , ein Zauberer sehr oberflächlich durchgeführt wird . Die in den
wöchentlich oder 45 RM . monatlich gezahlt erfreute durch sein „Rätselspiel , großartige Tageszeitungen angegebenen Verdunkelungs¬
wird . Bei wechselndem Arbeitsentgelt ist die Tanzvorführungen Spigentanz , Balletts , zeiten müssen auch in den Morgenstunden pein¬

durchschnittliche Höhe maßgebend . Entsprechend Phantasietänze in tollem Wirbel ! reihten lichst eingehalten werden . Das gilt insbeson =

diesem Grundsay muß bei wechselnder Arbeits - sich an , und weiter Solistinnen auf Akkordeon dere auch für Hotels , Behördenhäuser , Kasernen ,

zeit ebenfalls die durchschnittliche Dauer zu- und Saxophon , eine Vortragskünstlerin mit Lazarette usw. Wer ein Zimmer in den frühen
grunde gelegt werden. Hiernach liegt , wie der zündenden Couplets , halsbrechend scheinende Morgen auslüften will , muß dafür sorgen, daß
Generalbevollmächtigte für den Arbeitseinsatz Akrobatik . Kurz , ein Wirbel schöner , froher , ja in dem Zimmer fein Licht angebrannt werden
in einem Erlaz klarstellt , bei Frauen eine ge- toller Ereignisse vollzog sich, zu dem , nicht zu= fann und daß auch kein Licht durch offenstehende

ringfügige Beschäftigung auch dann vor , wenn letzt , natürlich auch die Scherze des Ansagers Türen nach außen dringt . Die Polizei ist ange =
die Beschäftigung als Halbtagsbeschäftigung das Ihrige beitrugen . Leider fehlte eine Spielwiesen , gegen leichtfertige Verdunkelungsfünder
beabsichtigt war , aber mit Rücksicht auf häus - folge , so daß es nicht möglich erscheint , die einzuschreiten .
liche Pflichten so geregelt wird , daß die Frauen Künstler nach Nam ' und Art im einzelnen zu
regelmäßig je eine Woche vollarbeiten , die würdigen . Sie mögen sich daher daran genügen
zweite Woche aber aussehen oder zwei Wochen lassen , daß sie den Besuchern einen Abend schenk¬

voll arbeiten und dann zwei Wochen aussehen . ten , für den ihnen herzlicher Dank gebührt .
Voraussetzung ist , daß die durchschnittliche Zahl
der Arbeitsstunden in einer Kalenderwoche 30
nicht übersteigt .

Carl - Heerdegen

otz . Frauen erhalten Rat . Die Hauswirt¬

schaftliche Beratungsstelle in Leer , Adolf
Sitler -Straße 65, ist am Freitag von 10 bis 13
Uhr und von 15 bis 17 Uhr geöffnet . Es erfolgt
auch Ausgabe von Kostproben zeitgemäßer Ge¬
richte .

otz. Lämmer und Hammel neu eingereiht .
Die neue Qualitätseinteilung unter¬
scheidet jetzt bei der Schlachtwertklassenein¬
reihung in der Klasse a die besten Mastläm =
mer , die besten jungen Masthammel und die otz . Mädel im Dienste der Landwirtschaft .
besten jungen Mastböcke . In Klasse b gehören Alle mindestens sechzehnjährige Mädel , die ihre
mittlere Mastlämmer , ältere Masthammel und zweijährige ländliche Hausarbeitslehre in einem
ältere Mastböcke , während als c-Klasse die ge- landwirtschaftlichen Betriebe abgeleistet haben ,
ringen Lämmer , Hammel und Böcke klassifiziert werden im März vor der Kreisbauernschaft Leer
werden . Für die neue Klasse a gelten die bis ihre Hausarbeitsprüfung ablegen . So sind es
her für die alten Schlachtwertklassen a und bin diesem Frühjahr voraussichtlich etwa hundert
festgelegten Preise weiter . Der Preis für die Mädel . Zur Vorbereitung auf die Prüfung
geringen Tiere der neuen c-Klasse wurde um und Vervollkommnung der Ausbildung werden
4 RM . je 50 Kilogramm lebend gesenkt und diese Mädel in der letzten Januar -Woche in
die Zwischenpreisspanne für die neue Schlachtorei cintägigen Schulungen susam
wertklasse b eingesetzt . Bei den eigentlichen mengefaßt . In Besichtigungen ,In Besichtigungen , Aussprachen
Schafen sind Schlachtwertklasseneinreihung und und Vorträgen wird den Lehrlingen viel An¬
Preise unverändert geblieben . regung gegeben werden . Es werden darum die

otz . Steenfelde . Ein Haus fiel ein . In
unserem Ort brach das Haus eines Einwoh¬
ners infolge Baufälligkeit ein . Zum Glüd
kamen die Bewohner wie durch ein Wunder

nicht zu Schaden .

otz . Steenfelderfeld . Vom Heuboden
ge stürzt . Eine hiesige Bauersfrau fiel bei
der Arbeit vom Heuboden auf die Tenne . Sie
erlitt bei dem Sturz eine schwere Kniever¬
legung .

Weener

=

otz . Jugendappell der Hitler -Jugend . Zur
Ueberprüfung der Erfassung und Mitgliedschaft
aller Jugendlichen ( Jahrgang 1926 bis 1934 )
findet am Wochenende der Jugend
appell der Hitler -Jugend statt . Es haben
teilzunehmen : alle männlichen Jugendlichen
von zehn bis 18 Jahren , alle weiblichen Jugend¬
lichen von zehn bis 21 Jahren . Als wichtigste
Erjajjungsunterlage wird auf diesem Appell

das für diedas Jugendstammblatt erstellt ,
Ausstellung der neuen Dienstkarte der Hitler¬
Jugend benötigt und später in der Standort¬

tb er f .

otz Norderney . Nach Bad Oeynhausent
verjet . Der langjährige bewährte Ge =
schäftsführer der Kurverwaltung des staatlichen
Nordseebades Norderney , Wilhelm Wendt ,
ist jetzt endgültig zum Kurdirektor des Bades
Oeynhausen ernannt . Neben Bad Wildun¬
gen und Bad Ems wird jez ' auch Bad Denn =
hausen von einem Kurdirektor betreut , der zu =
vor in einem ostfriesischen Nordseebad wirkte .

otz . Aurich . Schwarzfahrer . Ein Mit¬
glied des NSKK . bemerkte vor einigen Tagen
auf der Landstraße nach Eintritt der Dunkelheit
einen Motorradfahrer , der die Beleuchs
tung seiner Maschine nicht abgedunkelt hatte ,
und versuchte , ihn anzuhalten . Der Fahrer
folgte aber nicht der Aufforderung und fuhr
eilig davon . Nach einiger Zeit sah der NSKK . ¬
Mann den Motorradfahrer auf der Esenser
Landstraße wieder herankommen und stellte
nun seinen Wagen quer über die Straße , so
daß diese versperrt war . Der Motorradfahrer
hielt jedoch auch jetzt nicht an , sondern fuhr
durch den Straßengraben um den Wagen her¬
um und suchte wieder das Weite . Das Motor¬
rad war jedoch soweit erkannt worden , daß es
gelang , den Fahrer festzustellen . Es handelte
sich um einen jungen Mann , der sich das in
Aurich abgestellte Motorrad angeeignet hatte ,
um abends zu seinen Verwandten in die Ums
gebung von Aurich zu fahren . Er hatte diese

Luftfahrten bereits mehrmals unternommen .

Unter dem Hoheitsadler

lyser Uniform beim Heim zum Jugendappell . (Wich¬
Leer . Fähnlein 3. Sonnabend 15 1hr in tadels

tiger Dienstbefehl im Kasten ) .

Was bringt der Rundfunk ?

Donnerstag . Reichsprogramm : 8 - 8 . 15 :

lieder aus der Edda . 12 . 35 - 12 . 45 : Der Bericht zur
Lage . 15 - 16 : Settere , befch. vingte seifen . 16 - 17 :
Opernkonzert mit Melodien von Weber , Wagner ,
D. Albert und Fried Walter 17 . 15 - 18 : Unierbolts
fame Wuft . 18 - 18 . 30 : Ein ichönes Lied zur

tendstunde " , die Rundfunfini licher Berlin fingt
und spielt . 18 . 30 - 19 : Der Zeitspiegel . 19. 15 bis
19. 30 : Frontberichte . 20 . 15 - 21 15 : Szenen und
Ouvertüren der Oper „ Die lustigen Weiber ron
Windsor " von Nicolai , Leitung Arthur Nether .
21 . 15 - 22 : Beethoven - Sendung Klavierkonzert G
Dur und Chorwerke , Veituno Brune Aulich , Colist
Hans Priequib .

zum Hören und Behalten: Sprüche und Helden¬

Deutschlandfender : 17 . 15 - 18 . 30 : Musik zur Täm
merite Bach Haydn , Mozart . 20 . 15 - 22 : Vor¬
bang auf " . Unterhaltung mit zahlreichen Solisten
von Bühne . Film und Orchester .

Unser Sportdienst
Ueberlegener Emder Tischtennis - Sieg

otz . Am Dienstag standen sich in Emden die
Tischtennis = Mannschaften Tu S . & M.
Aurich und GT V. / KM . im Rüdkampf gegen
über . Beide Vertretungen stellten sechs vieler undlieferten sich spannende Einzel - und Doppelspiele .
Diesmal siegte die Emder Mannschaft überleget mif
8 : 1 Puntten . Ergebniffe : Miechiclfen ( 6 . )
Maat seinen (A. ) 0:3, Schmidt (G. ) Oberfunt
meister Oltrogge (A. ) 3 :0. Overgefreiter Eckert (6. )
Schleeweiß ( E. )

Obermaat Montag (A. ) 3 : 0, Obergefreiter

Schulsif ( .) Leutnont zu Jührden (A. ) 3 :0, Dr .
Balken (6 ) 9)Maat Dombrowe (9 . ) 3 : 1.

温
( E. )
(G. )

Maat Barche (A. ) 3 :0, Maat

Doppelspiele : Schmidt / Micchielfen (E. )
Heinen / Oltrogge (2 . ) 3 : 1. Schleeweiß /Balßen

Barche , Dombrowe (2 ) 3 :0 Ecfert / Schulsit
- au Jübrden / Montag (A. ) 3 :1



Der jetzige Winter nicht mehr streng

man Die

O Der kürzeste Tag des Jahres und der astro¬
nomische Höhepunkt des Winters sind nun schon
einige Wochen vorüber . Damit ist allerdings
nicht gesagt , daß auch der meteorologische
Höhepunkt des Winters , worunter
winterlichen Begriffe von Kälte und Schnee zu
verstehen hat , bereits überschritten ist. Der li¬
matische Wetterzustand hinkt den astronomischen
Terminen in unseren Breitengraden durchweg
um einige Wochen nach . Allerdings darf man
diese Regel nun nicht so auslegen , als müßte
es dann im Januar und Februar besonders kalt
werden . Dafür ist lediglich die Gesamttendenz
des jeweiligen Winters maßgeblich . Ist der
Wintercharakter eines Jahres mild oder ge :
mäßigt , so sind auch etwaige Frostperioden
meistens nur furz . Die Ursache des „ nachhin¬
fenden" Wetters beruht in der nur langsamen
Anpassung der Erde und der darüber befind¬
lichen Atmosphäre an die aus dem Weltenraum
tommenden Wärme - oder Kälteausstrahlungen
Eine gewisse Rolle im Winterklima Deutschlands
spielt auch der Grad der Vereisung der nördlichen und östlichen Ostsee . Wenn im Januar
die Gewässer der Ostsee noch größtenteils eis :
frei sind , so verlieren die von Norden und
Nordosten kommenden Frostluftmassen auf dem
Wege über die See einen nicht unerheblichen
Prozentsaz ihrer Kälte . Ist dagegen der Fin¬
nische und Bottnische Meerbusen früh vereist ,
oder auch schon ein Teil der an Ostpreußen und
die Ostlande grenzenden Ostsee , so kommen die
Polarwinde mit ihrer ganzen Kälte auf dem
deutschen Festland an und lösen wesentlich
stärkere Frostperioden aus .

Warum Ehering am vierten Finger ?
Entwicklung und Bedeutung des Verlobungs - und Trauringes

otz . Nicht nur für Verliebte , Verlobte und | durch die Jahrtausende . Dabei wurden vor allem
Berheiratete ist es ein besonders interessantes die Verlobungs - und Trauringe von so manchen
Kapitel Kulturgeschichte , das uns in der Ent - althergebrachten Aberglauben umrankt . In denwicklung des Verlobungs - und Trauringes ent - Alpenländern ist man vielfach heute noch dergegentritt . Bei den germanischen Völkern fom- Meinung , daß derjenige von den Eheleuten baldmen derartige Ringe als Fingerschmud und sterben muß , dessen Goldreif plötzlich zerbricht.Liebeszeichen sehr frühzeitig vor ; zum Teil Andererseits gilt jedoch auch ein solcher Vor¬dienten sie auch als Amulette oder wurden den fall als Beweis für weibliche Untreue . , ,Sie hatToten mit ins Grab gegeben . Die heute noch die Treu gebrochen , das Ringlein sprang ent¬übliche Gitte des Ringwechselns bei ge- zwei . . . " heißt es bekanntlich in einem altengenseitigem Eheversprechen scheint aus Skandi Volkslied .
navien zu stammen , Liebespaare schenkten sich
dort Fingerringe . wenn der Mann in den

weite Meerfahrt antrat . Bei den alten Rö¬
Krieg zog oder als fühner Wikinger eine neue

mern gab der Mann seiner Auserwählten einen
eisernen Ring . der „ Pronubum " oder Ehezeichen

Ringe aus Erz , an die ein kleiner Schlüssel an
genannt wurde . Auch kannte man damals

geschmiedet war Es handelte sich dabei woh
ebenfalls um Trauringe . durch die angedeutet
werden sollte , daß der Mann mit der Heirat
seiner Frau die Schlüsselgewalt übergab .

sollte die Ringform schützen. Bei Beschwörun
Doch auch gegen geheimnisvolle , böse Mächte

gegen die Teufelskünfte der Heren sollte wieder¬
gen zog man einen 3 auberring " an , und

man auch hinblickt in der Kulturgeschichte , trifft
um eine besondere Art von Ringen helfen . Wo

man auf dieses uralte Glücks - und Heilzeichen ,

schmarten Yankees mit ihren Scheidungspara¬
das lächerlich zu machen und zu entweihen den

diesen " vorbehalten blieb . Dort gibt es sogar
oerstellbare Trauringe , die nach einer
Trennung der bisherigen Ehe ohne weiteres
dem Finger der neuen Braut angepakt werden
tönnen .

Zuchthaus für üble Geschäftemacher

Eine besonders eindrucksvolle Zeremonie
fand früher in Venedig statt , wo der Doge
alljährlich am Himmelfahrtstag einen Ring
ins Meer warf , um die „Vermählung " der Re
publik mit der See anzudeuten . Bald fanden
auch die gewöhnlichen Trauringe Aufnahme Gauner aus der Trauer von Angehörigen vor

otz . Ein bequemes Geschäft meinten zwei

in unser Brauchtum . Sie wurden an den
vierten Finger , der linken Hand gesteckt, können . Ein Photograph aus Nürn¬

dem Feind gefallener Soldaten aufbauen zu
weil von diesem aus nach altem Volksglaubenberg und sein Vertreter machten sich anInsgesamt kann man die Feststellung ma¬

chen, daß ein Winter , der sich im November und Liebesgefühle , führen sollte . Zwar nicht für Namen sie aus den Traueranzeigen entnahmen .

eine Blutader direkt zum Herzen , dem Siz aller die Angehörigen von Gefallenen heran , deren
Dezember noch nicht durchsehen konnte und auch Verlobung und Ehe bestimmt , doch kultur¬bei Januarbeginn noch häufig der Tauwetter - historisch ungemein interessant sind die alt - Bildern ihrer Lieben bei ihnen anfertigen zu

um sie zu veranlassen . Vergrößerungen von
einwirkung unterlag , nicht allzu streng ägyptischen Siegelringe mit drehbarem Pet¬mehr werden kann. Dabei muß man auch beschaft , die indischen Frauen -Siegelringe mit lassen. Die Tatsache, daß die Leidtragenden in
rücksichtigen , daß bereits in der ersten Januar : Bronzeeinrahmung, der Ring Friedrichs des ten, wurde von den beiden ausgenügt, um ein

ihrem Schmerz nicht viel nach dem Preis frag¬
woche die Tagesdauer um je mindestens zwei Großen mit einem einfachen eingraviertem „, "Minuten zunimmt und daß die weiteren Wo - und der Ring Karls V. von England , der etwa Vielfaches von dem zu fordern , was ein solides
chen eine schnelle Verstärkung der Sonnenschein zur Hälfte aus einem rückwärts gebogenen Fachgeschäft verlangt hätte . Zu dem lieferten
bauer und Sonnenwärmkraft bringen . Mögen Totengerippe besteht . sie noch minderwertige Bilder . Das Sonderge¬
auch im Laufe des Januar und Februar an richt Nürnberg geißelte diese üble Geschäfte¬
manchen Tagen die Temperaturen noch stärker Ob nun aus glasiertem Ton , Bronze , Ei macherei und verurteilte den Photographen zuunter den Gefrierpunkt sinken und sich die sen oder Gold , als magisches Glücks - und zwei und seinen Vertreter als den Hauptschul¬
Schneehöhen steigern , die Tatsache ist unbe - Seilzeichen erhielt sich der Fingerring digen zu drei Jahren Zuchthaus .
streitbar : der Winter zehrt bereits von der
Substanz , er erhält keine weitere Kraftzufuhr ,
wie es im November und Dezember möglich sein
fonnte , sondern er muß bereits den Kampf mit
der steigenden Sonne , mit der längeren
Tagesdauer , kurzum mit den Elementen des
Lichts und der Wärme aufnehmen .

Diese rein klimatischen Regeln , die an keine
Prophezeiung gebunden sind , sondern Natur =
geseze darstellen , beherrschen auch den dies =
jährigen Winter . Wir sind inzwischen auf dem
Kalender so weit vorgeschritten , daß wir be =
sondere Befürchtungen vor dem Winter nicht
mehr zu haben brauchen . Die Wochen , die den
Winter ,, machen " , sind glücklich und harmlos
vorüber , was noch kommt , steht bereits im
Zeichen des neuen Lichts .

Spielerei mit furchtbaren Folgen
otz . Trotz aller Warnungen machen sich Kin¬

der immer wieder an Fundstücken von feind¬
lichen abgeschossenen Maschinen zu schaffen . In
einem Dorf bei Pirmasens fanden drei
Jungen im Alter von vierzehn und zehn Jah¬
ren einen leeren Benzintank . Sie machten sich
mit Streichhölzern daran zu schaffen , wobei sich
die Gase entzündeten . Der Benzintank explo¬
dierte und alle drei Jungen fanden den Tod .
Möchten Eltern und Kinder sich diesen Un¬
glücksfall zur Warnung dienen lassen !

Blanka

auf falschem Kurs
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, , Es ist keiner . Hennings war , als er seinen
letzten Willen niederschrieb , im Vollbesiz seiner
geistigen Kräfte . Das kann der Arzt bezeugen ,
das kann die Dienerschaft bezeugen und das
muß auch ich erklären ."

Einen Rat , Hartmut ! Wir brauchen drin¬
gend Ihren Rat !" flehte Blanka .

Mit dem Panzerzug zum Einsatz

Am Einsatzort angekommen , sitzt die Infanterie ab .

weit weg . Ich habe schwere Sorge gehabt um
Sie . Der Mittwoch ist seit vielen Wochen der
trostloseste Tag in meinem Leben geworden ."

„ Ich glaube es , Hartmut ."

„Nun sind Sie zurückgekommen . Aber nicht
zu mir ."

, ,Doch , Hartmut . Auch zu Ihnen ! Wollen
wir nächsten Mittwoch wieder über Land fah¬
ren ?"

Die Augen des Mannes leuchteten auf .
, Gerne , Blanka !"

" Und jetzt habe ich eine große Bitte an
dich zu richten ," fuhr das Mädchen fort . Wür¬
dest du die Verteidigung meines Verlobten
übernehmen ? "

, , Des Arnold Guske ? "
„ Ia . "

„ Ich weiß im Augenblick nur einen ein¬
Der Notar reichte dem Mädchen die Hand .zigen : Volker Frahne darf nicht nachgeben . Auf
„ Ich wünsche dir alles Glück, Blanka ! Undihn kommt es an ! Er muß bei Schefter blei =

ben . Nur , wenn er ständig drüben im Ver - ihm Befreiung von dem , was auf ihm

waltungsgebäude sitzt , kann er den Syndikus lastet ."
beobachten und uns im Falle einer Gefahr , , Hartmut ! Du glaubst , daß er "
Nachricht zukommen lassen . Wollen Gie es „Ich weiß nur , daß du an ihn glaubst . Das
noch ein letztes Mal versuchen , Vater Frahne ? " | genügt mir ."

Das Mädchen ergriff die Hände des Alten .
Du mußt es tun , Vater Frahne ! Bitte !

Mir zuliebe !"
Der Prokurist atmete schwer .

Es ist mir nicht leicht , jetzt zu entscheiden .
Ich bin so müde geworden -

Vater Frahne , ich werde dir morgen alles
berichten über unseren Arnd . Ja , schüttele

nicht abwehrend den Kopf ! Er bleibt unser
Arnd ! Du wirst hören , welch große Dienste er

uns erwiesen hat ! Aus Freundestreue allein
handelte er . Um eine hohe Pflicht zu erfüllen ,
nahm er alle Verleumdungen und jede Mühsal
auf sich. Willst du mir helfen , Vater Frahne ? "

Mit bangem Blick schaute das Mädchen auf
ihn .

Der Alte nickte .
„ Ich muß es ja" , murmelte er . „Und ich will

auch keine Zeit verlieren . Schetter wird am
Tor des Verwaltungsgebäudes stehen und Ein¬
laß verlangen . Ich muß gehen !"

, ,Bleibe tapfer , Vater Frahne !" rief Blanta
thm nach .

Das Mädchen und der Notar waren allein .
Lange Zeit herrschte tiefes Schweigen . Je¬

der der zwei Menschen hing eigenen Gedanken
nach .

Eine Freundschaft bestand in dieser Stunde
ihre schwerste Prüfung . Ueber die Lippen der
beiden jungen Menschen war das vertraute Du
gekommen , als sei es niemals anders zwischen
ihnen gewesen .

, , Morgen abend kommst du zu mir , Hart¬
mut . Du sollst dabei sein , wenn ich Vater
Frahne erzähle , was Arnd erlebte , und warum

er es übernahm , die Rolle eines anderen zu
spielen . Besser noch ich rufe euch beide heute

abend schon zu mir !" rief sie dann aus , einer
plöglichen Eingebung folgend . ,,Dann ist dir
möglich , bereits morgen früh zu Arnd 34
gehen ."

den ."

PK . - Aufn . : Kriegsber . Funk ( HH . )

Der Notar lächelte .
„ Ja . Ich erinnere dich daran , als du Ab¬

schied von mir nahmst , um die Reise nach
Australien anzutreten , sagtest du mir , daß ich
über dein väterliches Vermögen verfügen solle ,
wenn der Reederei Hennings einmal Gefahr
drohe

„ Ich weiß es , Hartmut " , bestätigte Blanka .
von Spannung erfüllt .

„ Das Vermögen deiner verstorbenen Eltern ,
das ich verwalte , habe ich sicher angelegt . Wäh¬
rend deiner Abwesenheit trat nun der Fall ein ,
daß die Rederei durch ausgeflügelte Börsen¬
manöver den Todesstoß erhalten sollte . Ich
mußte sofort handeln . Mir blieb keine Zeit , dich
in Kenntnis zu sehen , abgesehen davon , daß du
nicht zu erreichen warst , weil man keinerlei
Nachricht über den Verbleib des Frachters er¬

die Börse und erzielte damit eine Art Panit ,
halten konnte . Schetter warf seine Aktien auf

einen Kurssturz , wie er noch niemals für Hen¬
nings -Papiere zu verzeichnen gewesen war . Er
tonnte die damals bestehende außerordentlich
starke Interesselosigkeit der Börsenbesucher ge¬
genüber der Reederei Hennings ausnüßen .
Schetter gelang es , Frau von Düring zu über¬
reden , die ihr gehörenden Aktien zum Verkauf
anzubieten . Damit bestand die große Gefahr ,
daß Schetter billig in den Besitz sämtlicher Hen¬
nings -Aftien gelangte , abgesehen lediglich von
jenem Drittel , das dir im Testament des Ree¬
ders zugesprochen worden war ."

, ,Um Gottes willen ! Dann hätte dieser
Schuft ja die Mehrheit gehabt !"

Unser erfolgreichster Jagdflieger

Hauptmann Nowotny, der erfolgreichste Jagd¬
Konstrukteur des schnellsten Jagdflugzeuges ,
flieger der Welt , mit Professor Tank , dem

der ihm die FW 190 in Miniaturausgabe über¬
reichte . PK . - Aufn . : Kriegsber . Lückel ( PBZ .)

Vom Wasserrad totgequelscht

rädern in seiner Mühle beschäftigt. Das still

otz . In Hasseln im Westen des Reiches
war ein Müller mit dem Einbau von Zahn¬

gesetzte Räderwerk begann sich jedoch , als der

drehen und erfaßte den Bedauernswerten , der
Mann noch bei der Arbeit war , wieder zu

eine schwere Quetschung erlitt und starb . An¬scheinend wurde das plötzliche Wiedereinsehen
des Werkes durch das allmähliche Vollaufen
der Räderschalen verursacht .

otz . Vierzehn Striche auf der Butter . Wenn
wir 125 Gramm Butter in sieben Tagen ver¬
zebren wollen , müssen wir gut einteilen . Auf den
Tag kommen , genau gerechnet , 17,8 Gramm . Gine
Moltereigenossenschaft bei Hannover ist deshalb
auf den Gedanken gekommen , ein 250 -Gramm¬
Butterſtück auf der Rückseite mit vierzehn durch¬
gehenden Strichen zu versehen . Die Striche ge¬
statten , den Vorrat genau auf den Tag einzuteilen ,
250 Gramm Butter für zwei Wochen und für jeden
Tag einen Strich .

otz . Ueber hundert Uhren ergaunert . Im Kreise
Eutin machte ein bisher unbekannter Mann sich
die Notlage der Bevölkerung an gangbaren Uhren
zunube , indem er von Haus zu Haus ging und
Uhren angeblich zur Reparatur annahm . Er hat
sich auf diese Weise mehr als hundert Herren¬
und Damenuhren erschwindelt , mit denen er auf
und davon gegangen ist .

otz . Ein Lama auf der Landstraße . Eine felt .
fame Begegnung hatten zwei Radfahrer auf einer
Landstraße in der Nähe der schlesischen Stadt
Trebniß . Sie trafen hier ein echtes Lama , das
mutterseelenallein durch die Gegend spazierte . Der
fremdländische Flüchtling war von einem in der
Nähe gastierenden Zirkus ausgerückt .

otz . Ein Huhn mit zwei Herzen . In Alexis .
bad im Harz wurden einem Hühnerhalter von ei
nem weißen Leghornhuhn durchweg besonders
große Gier gelegt , in denen sich zumeist zwei Dot¬
ter befanden . Als die Henne jetzt geschlachtet wer
den mußte , stellte sich heraus , daß das Tier zwet
Herzen hatte .

„ Du nimmst mir einen Stein vom Hers
zen !" sprach der Notar aufatmend . „ Ich habe
schon befürchtet , du könntest mir Vorwürfe ma¬
chen , weil es doch um die Reederei so schlecht
stand ."

Im Gegenteil ! Wir haben jekt Oberwasser
bekommen !" entgegnete Blanka fröhlich . „ Ich
verfüge im Augenblick fast über zwei Drittel des
gesamten Aktienkapitals . Da fann Schetter ja
gar keine großen Sprünge machen ! Wir verlan =
gen die Ansehung einer Generalversamm =
lung
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, ,Alle Wetter ! Du bist tüchtig , Mädel !" rief
der Notar anerkennend . „ Und du willst , daß
wir in dieser Versammlung Herrn Schetter un¬
ser Mißtrauen aussprechen ?"

, ,Ja , so machen wir das !"
Lachend schüttelte Lohoff den Kopf .

muß sich in seinen eigenen Schlingen fangen !
„ Nein , das werden wir nicht tun . Schetter

Nur dann wird uns gelingen , den schweren
Verdacht , der auf Guske fiel , zu beseitigen .
Verlaß dich auf mich . Wir werden hinter die
Schliche unseres gerissenen Gegners kommen !"

Blanka sprang auf und bot dem Notar beide
Hände .

„ Also schließen wir ein Schutz - und Truzz¬
bündnis gegen Tod und Teufel !"

3 weiundzwanzigstes Kapitel
Blanka Lutterbeck wollte zuerst einen ableh

nenden Bescheid erteilen , als man ihr meldete ,
daß der Syndikus Gorvin Schetter sie zu spre¬
chen wünsche , doch schließlich gebot sie dem
Diener :

„ Führen Sie ihn herein !"
Gorvin Schetter trat ein und verbeugte sich

tief . Seine Hand zuckte ein wenig hoch , aber da
Blanka ihm nicht die ihre entgegenstreckte , be¬
gnügte er sich mit einer zweiten Berbeugung .

„ Ich komme , um mit Ihnen Rücksprache wes
gen der Reederei Hennings zu nehmen ; denn

, ,Du vermutest ganz richtig , Blanka ; denn
Schetter ließ seine eigenen Aktien natürlich
von einem Strohmann wieder aufkaufen . Das
fostete ihm nur ein Bestechungsgeld und einige
Bankgebühren . Ich aber holte zum Gegen¬

, ,Borausgesetzt , daß mir dies vom Unterschlag aus und kaufte zum Kurs von zweiund¬
suchungsrichter gestattet wird " , wandte der No - zwanzig die Aktien der Frau von Düring auf ,tar ein . Aber wir wollen zuversichtlich sein , ehe die Gegner eingreifen konnten . die wie am
Blanka ! Ich hoffe , alles wird noch gut wer : Bortage erst beim Stand Don Zwanzig den ich hatte inzwischen Gelegenheit , einen tiefen

ganzen Posten aufzukaufen beabsichtigten . Es Eindrud in die Geschäftsführung zu befom =
gab lange Gesichter bei Schetter und seinem men ."
Helfer . Ich aber weiß nun angesichts der ver - Was haben Sie mir über das Ergebnis
änderten Lage wirklich nicht , ob ich richtig ge- zu sagen ? "
handelt habe " „ Es steht sehr schlecht um das Unterneh

, , Ganz fabelhaft hast du das gemacht !" rief men , Fräulein Lutterbed ! " sagte Gorvin
Blanka begeistert aus . Wie ein alter , ausge : Schetter mit gut gespielter Betrübnis . . .Da der
fochter Börsenfuchs hast du dich verhalten ! Ich Frachter „ Blanka " zurückgekehrt ist , konnte ich
freue mich unbändig , daß uns so gelungen zwar die beantragte Konkurseröffnung rüd¬
ist , dem Betrüger Schetter einen Streich zu gängig machen , trotzdem ist die Reederei nicht
spielen !" mehr zu halten . " ( Fortsetzung folgt . )

„ Ich lasse den Kopf gar nicht hängen "
fügte Blanka hinzu ; denn ich weiß ja , daß ihn
teine Schuld treffen tann . Man wird ihn
freisprechen müssen . Für Pflichterfüllung kann
man doch einen Menschen nicht bestrafen ."

Wir werden abwarten müssen . Nun aber
habe ich dir ein ein Geständnis zu machen .
Blanta ."

-

Wir haben uns lange nicht gesehen , „ Du , Hartmut ," fragte das Mädchen auf
Blanta " , begann Lohoff schließlich . „ Sie waren | das höchste erstaunt .
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